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1 Einleitung 

1.1 Allgemeines 

Mit Schreiben vom 12. Mai 2021 wurde die WESSLING GmbH durch die REWE Deut-

scher Supermarkt AG & Co. KGaA Domstraße 20 in 50668 Köln (Frau Nicole Vorstadt), 

mit der Durchführung einer Baugrunderkundung für die folgende Fläche beauftragt (vgl. 

Abbildung 1 und Übersichtsplan als Anlage 1.1): 

Anschrift:   Bebelplatz 1 + 2 in 24146 Kiel-Elmschenhagen 

Gemarkung:   Kiel ï T (012545), Kiel ï S (012544) 

Flur:    10 (012545010) 

Flurstück:   121, 143, 348 (ca. 1.210m), 440 (ca. 465m²) 

Flächengröße: ca. 5.300m² 

Hintergrund der Baugrunderkundung ist der geplante Erwerb der Liegenschaft durch den 

AG mit anschließendem Neubau eines Stadtteilzentrums inklusive Verbrauchermarkt, 

Bücherei, Bürgerbüro, Kita, etc.. 

Zielsetzung der Erkundung ist es, durch Untersuchungen des Untergrundes Bodenkenn-

werte zu ermitteln und eine Gründungsempfehlung auszusprechen. 
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Abbildung 1: Untersuchungsgebiet am Bebelplatz (Auszug aus der Liegenschaftskarte) 

1.2 Grundlagen der Bearbeitung 

Für die Erstellung des vorliegenden Gutachtens wurden die folgenden Unterlagen 

verwendet: 

[U1] Bohrprofile, Schichtenverzeichnisse, Rammdiagramme der  

Feldarbeiten, Baugrunderkundung Nord, ausgeführt  

am 08. und 09.06.2021 

[U2] Sondierungen und deren Bewertung, Bundesanstalt für Wasserbau, 65. 

Deutsche Brunnenbauertage, BAW-Baugrundkolloquium 07. bis 09. Mai 

2014 

[U3] Empfehlungen des Arbeitskreises "Pfähle" (EA-Pfähle"), DGGT, 2. Auflage 

Januar 2012 

[U4] Empfehlungen des Arbeitskreises "Baugruben" (EAB), DGGT, 5. Auflage, 

September 2012 
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[U5] GGU-Settle (Vers. 4.05), Berechnung von Fundamentsetzungen, GGU 

GmbH  

[U6] Einschlägige Literatur und Normen 

1.3 Lage- / Standort-Beschreibung 

Die im Rahmen der Baugrunderkundung betrachtete und in Summe rund 5.300 m² große 

Fläche liegt in Schleswig-Holstein; Kreis Kiel; Gemeinde Kiel. Die Fläche wird durch den 

Bebelplatz in einen westlichen und einen östlichen Bereich getrennt. Derzeit (06/2021) 

wird die Fläche in Teilen als Parkplatz genutzt. Der nordwestliche Bereich ist mit einem 

etwa 1.000 m² großen Marktgebäude, vermutlich aus den 1970er oder 1980er Jahren 

bebaut. Das auf dem Grundstück aufstehende und in Nutzung befindliche Marktgebäude 

(REWE) beherbergt eine Postfiliale und einen Bäcker. Der Bereich östlich des Bebelplat-

zes ist mit einem eingeschossigen Gebäude bebaut, das eine Bücherei beherbergt. 

Die lagebestimmenden Parameter der Fläche sind in Tabelle 1 zusammengestellt. 

Tabelle 1: Lagebestimmende Parameter der der Untersuchungsfläche 

Parameter Aspekt 

UTM-Koordinaten 577.013:6.016.883 

Gemarkung Kiel ï T (012545), Kiel ï S (012544) 

Flur  10 (012545010) 

Flurstücke 121, 143, 348, 440 

Eigentümer Stadt Kiel, Vonovia 

Die nachfolgenden Ausführungen widmen sich der Himmelsrichtungs-differenzierten 

Betrachtung des Umfeldes der vorliegend im Rahmen der Baugrunderkundung betrachte-

ten Fläche inkl. Angaben zur jeweiligen Flächennutzung und Infrastruktur. Zum besseren 

Verständnis dieser Ausführungen, haben wir Ihnen nachfolgend ein aktuelles Luftbild 

beigefügt (siehe Abbildung 2). 
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Abbildung 2: Luftbild der Untersuchungsfläche (Quelle: GoogleEarth) 

Das Untersuchungsgebiet wird durch den Bebelplatz erschlossen, der das Gebiet in 

einen westlichen und einen östlichen Teil trennt. Richtung Osten und Norden schließen 

sich Wohngebiete mit Mehrfamilien-/Reihenhäusern an das Untersuchungsgebiet an. 

Direkt nördlich angrenzend befindet sich ein mehrgeschossiger Wohnkomplex inklusive 

Seniorenwohnanlage. Ca. 150 m nördlich verläuft die B76 in West ï Ost Ausrichtung. Die 

B76 verbindet das Zentrum Kiels bzw. die A215 mit Plön. Westlich und südlich des 

Untersuchungsgebietes befinden sich Grünanlagen nebst Sportstätten, an die sich 

wiederum Wohngebiete anschließen. Das gesamte Gebiet wurde in den 30iger Jahren 

des letzten Jahrhunderts als Gartenstadt Elmschenhagen erschlossen und mit Zeilenbau-

Reihenhäusern bebaut. 

Von der Topographie her stellt sich das Gelände nebst Umfeld relativ eben, mit Ausnah-

me eines Versatzes von ca. 2-3 Höhenmetern im Westen, dar. Das Untersuchungsgebiet 

liegt auf einer Höhe von ca. 50 m über NHN. 
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1.4 Altlastenkataster 

Die Auskunft zum Altlastenkataster der Stadt Kiel (Umweltschutzamt) vom 04. Juni 2021 

schließt für die angefragte Fläche wie folgt: 

ĂFür die im Betreff genannte Standortadresse liegen uns nach einer stadtweiten histori-

schen Erhebung keine Hinweise auf umweltrelevante Nutzungen und infolge  

dessen auf schädliche Bodenveränderungen oder Altlasten vor.ñ 

Die Altlastenauskunft ist als Anlage 5.1 zu diesem Dokument beigefügt. 

1.5 Kampfmittel 

Von der REWE Deutscher Supermarkt AG & Co. KGaA wurde Anfang 2021 eine 

Kampfmittelanfrage für die vorliegend betrachtete Fläche gestellt. Die Rückmeldung auf 

diese Anfrage steht zum jetzigen Zeitpunkt noch aus. Folglich wurde die Fläche für die 

Erkundungen vorsorglich als kampfmittelverdächtig eingestuft. D. h. die Bohransatzpunk-

te wurden im Rahmen der Altlasten-/ Baugrunduntersuchung von einem Befähigungs-

scheininhaber gemäß §20 SprengG freigemessen bzw. überwacht. 

1.6 Ver- und Entsorgungsleitungen 

Im Bereich des betrachteten Erkundungsgebietes sind unterflur mehrere Versorgungslei-

tungen verlegt (siehe Leitungspläne als Anlage 2.2). 

Das Untersuchungsgebiet wird vom Bebelplatz aus mit Strom, Wasser und Gas versorgt. 

Beidseitig der Straße verlaufen im Bereich der Gehwege Leitungen.  

Der Strom-Hausanschluss des Supermarktes befindet sich an der südöstlichen Gebäu-

deecke. Der Hausanschluss der östlich des Bebelplatzes gelegenen Bücherhalle erfolgt 

von der nordwestlichen Gebäudekante aus. 
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1.7 Geologische Verhältnisse 

Nachfolgende Ausführungen entstammen im Wesentlichen der geologischen Übersichts-

karte (M = 1:250.000; Quelle: Digitaler Atlas Nord https://danord.gdi-

sh.de/viewer/resources/apps/Anonym/index.html). Ein Ausschnitt aus dem vorgenannten 

Kartenwerk, in dem das hier betrachtete Untersuchungsgebiet dargestellt ist, ist in 

Abbildung 3 dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

Kurzschreibweise qw,,gf 

Stratigraphie Weichsel-Kaltzeit 

Genese glazifluviatile Ablagerungen 

Petrographie 

Sand, untergeordnet Kies, glazifluviatile Schmelzwassersande und -
kiese der Binnensander, Stielsander, Abflußtäler und Kames; nur stw. 
eisrandnah gestaucht, im Randbereich zum weichselzeitlichen 
Moränengebiet mit einzelnen Geschiebelehmdurchragungen 

Abbildung 3: Ausschnitt aus der geologischen Übersichtskarte  
(Digitaler Atlas Nord https://danord.gdi-sh.de/viewer/resources) 

 

Kurzschreibweise qw,,Lg 

Stratigraphie Weichsel-Kaltzeit 

Genese glazigene Ablagerungen (Till der Grundmoränen und Endmoränen) 

Petrographie 
Schluff, tonig, sandig, kiesig  
(Geschiebelehm, oft über Geschiebemergel) 
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Das Untersuchungsgebiet liegt gemäß geologischer Übersichtkarte von Schleswig-

Holstein im Bereich von glazigenen Ablagerungen der Weichsel-Kaltzeit (qw, Lg). Unter 

petrographischen Gesichtspunkten sind folglich Schluff, tonig, sandig, kiesig (Geschiebe-

lehm, oft über Geschiebemergel) im Untergrund zu erwarten.  

Unter Herbeiziehung der Bodenübersichtskarte im Maßstab 1: 250.000 kann als Leitbo-

dentyp im hier betrachteten Bereich eine Pseudogley-Parabraunerde ausgemacht 

werden. Der Flächenanteil des Leitbodens beträgt ca. 50%, während der Pseudogley als 

1. Begleitbodentyp mit 30% und der Pseudogley-Kolluvisol mit 20% als 2. Begleitboden-

typ angegeben wird. Die Bodenartenschichtung bis 2,0 m u. GOK wird als Sandlehm 

über Normallehm charakterisiert. Als Schichtung der Ausgangsgesteine der Bodenbil-

dung wird vornehmlich Decklehm über Geschiebelehm/-mergel angenommen.  

1.8 Hydrogeologie 

Nachfolgende, auf die Hydrogeologie im betrachteten Erkundungsgebiet abstellende 

Ausführungen, basieren im Wesentlichen auf dem hydrogeologischen Kartenmaterial des 

Geodatenportals Schleswig-Holstein (https://www.umweltdaten.landsh.de/atlas/script/). 

Auf Basis der Karte Ăoberflªchennahe Wasserleiterñ des oberflªchennahen 

1. Grundwasserstockwerkes (siehe Abbildung 4) liegt die Untersuchungsfläche in einem 

Bereich abgedeckter Grundwasserleiter, die sich in 10-20 m Tiefe unter GOK befinden. 

D. h. das erste Grundwasserstockwerk wird im Untersuchungsgebiet von feinkörnigen 

Deckschichten überlagert, die vorwiegend mehr als 10 m mächtig sind. Das obere 

Grundwasserstockwerk ist dem 266,24 km² großen Grundwasserkörper Schwentine 

Unterlauf, Teileinzugsgebiet Schwentine, zugeordnet.  
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Abbildung 4: Oberflächennahe Wasserleiter   
(https://danord.gdi-sh.de/viewer/resources/apps/Anonym/index.html) 

1.8.1 Erdbebenzone 

Nach DIN EN 1998 liegt das Untersuchungsgebiet nicht in einer Erdbebenzone. 

1.8.2 Frostsicherheit 

Das Untersuchungsgrundstück liegt nach der Karte der Frostzonen (ZTVE-StB 17) in 

Deutschland in der Zone II.  

2 Untersuchungskonzept 

Um die vorgenannte Aufgabenstellung zu bearbeiten, haben wir ein auf Kleinrammboh-

rungen (BS / 15 Stück) nebst Rammsondierungen (DPH / 8 Stück) basierendes Untersu-

chungskonzept abgestimmt.  

Ziel der Untersuchungen ist es, zu erkunden, in welcher Form eine geeignete Gründung 

für das geplante Bauvorhaben umsetzbar ist (Baugrundgutachten mit Gründungsempfeh-

lung) und ob dazu geotechnisch oder geologisch bedingte Risiken vorliegen, die ggfls. 

eine Sondergründungsmaßnahme erforderlich machen. 

Ebenfalls betrachtet wird die Tiefenlage des Grund-/Stau- oder Schichtwassers vor dem 

Hintergrund der Planung von Wasserhaltungsmaßnahmen während der Bauphase und 

dem Ziel, Wasser auf der Fläche zu versickern. Die im Rahmen der vorgenannten 

Untersuchungen erhobenen Daten werden in dem nachfolgenden Gutachten in Bezug 

auf die Baugrundsituation ausgeführt. 
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3 Durchgeführte Gelände- und Laborarbeiten 

3.1 Festlegung der Bohransatzpunkte 

Die Positionierung der 13 (geplant waren 15) im Rahmen der vorliegenden Untergrunder-

kundung abgeteuften Bohrungen (36-80 mm Kleinrammbohrungen) sowie der schweren 

Rammsondierungen erfolgte durch die WESSLING GmbH (Herr Labitzky) in Abstimmung 

mit Herrn Doleschal (REWE-Group; Bereich Immobilien Projektentwicklung Expertise (H 

VIPE)). Die Ansatzpunkte sind im Lageplan als Anlage 1.2 dargestellt. 

In der nachfolgenden Tabelle sind die durchgeführten Kleinbohrungen zusammenfassend 

mit den Geländehöhen in Bezug auf einen im Bereich der Verbrauchermarkt-Zufahrt 

gelegenen Kanaldeckel aufgeführt. 

Tabelle 2: Übersicht der durchgeführten Bohrarbeiten 

Aufschluss Bezugshöhe*  
[mHBP] 

Bohrtiefe [m] 

BS 1 / DPH 1 +0,53 8,5 / 10,0 

BS 2 / DPH 2 +0,04 7,0 / 10,0 

BS 3 / DPH 3 -1,22 8,0 / 7,0 

BS 4 / DPH 4 -2,28 5,5 / 7,0 

BS 5 / DPH 5 -1,68 7,0 / 7,0 

BS 6-1 -2,36 3,0** 

BS 6-2 -2,36 5,0 

BS 7 / DPH 7 -1,97 7,0 / 7,0 

BS 8-1 -2,16 1,5** 

BS 8-2 / DPH 8 -2,16 7,0 / 7,0 

BS 10 -2,11 3,0 

BS 11 -2,37 4,0 

BS 12 / DPH 12 -0,01 3,0 / 3,0 

BS 13 +0,32 3,0 

BS 15 +0,44 3,0 

* Bezugshöhe = Kanaldeckel im Bereich der Verbrauchermarktzufahrt 

** Abgebrochen, da Bohrhindernis 

cow
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3.2 Bohr- und Vermessungsarbeiten 

Die Bohrarbeiten wurden am 08. und 09.06.2021 durch die Bugrunderkundung Nord 

GmbH (Bremen) unter gutachterlicher Begleitung der WESSLING GmbH ausgeführt. In 

Summe wurden im Bereich der rund 5.300 m² großen Fläche 13 Kleinrammbohrungen 

abgeteuft. Zwei Sondierungen mussten aufgrund von Hindernissen im Untergrund nach 

Abbruch versetzt werden (BS 6 und BS 8). Die Sondierung BS 9 und die BS 14 konnten 

nicht ausgeführt werden, da die Ansatzpunkte der Sondierungen nicht zugänglich waren. 

Die Kleinrammbohrungen (Bohrdurchmesser 36-80 mm) wurden mit einem Bohrhammer 

am jeweiligen Bohrpunkt bis max. 8,5 m unter Geländeoberkante (GOK) abgeteuft, d. h. 

regelmäßig bis in den natürlich gewachsenen Untergrund. In Summe wurden so ca. 75,5 

Bohrmeter niedergebracht. 

Acht Kleinrammbohrungen wurden als kombinierter Baugrundaufschluss zusammen mit 

schweren Rammsondierungen (DPH, ehem. DIN 4094) bis max. 10 m u. GOK niederge-

bracht. Dabei wurden die Schlagzahlen je 10 cm Eindringtiefe ermittelt, die Rückschlüsse 

über die Lagerungsdichte und damit indirekt die Tragfähigkeit des Bodens erlauben. In 

Summe wurden 58 Rammmeter niedergebracht. 

Da für die hier betrachtete Fläche ein Kampfmittelverdacht nicht ausgeräumt werden 

konnte, wurden die Bohrarbeiten durch einen Befähigungsscheininhaber nach § 20 

SprengG überwacht bzw. die Bohransatzpunkte vor Beginn der Arbeiten freigemessen. 

Neben der Erstellung von Schichtenverzeichnissen und Bohrprofilen (als Anlage 2.1) 

wurde das Bohrgut vom Gutachter vor-Ort im Hinblick auf baugrundrelevante Eigenschaf-

ten und mögliche Verunreinigungen organoleptisch (Verfärbungen, auffälliger Geruch) 

angesprochen. 

Abschließend wurden die Bohransatzpunkte nach Höhe eingemessen. Die Lage des im 

Rahmen der Vermessung gewählten Höhenbezugspunktes (Kanaldeckel) ist im Lageplan 

als Anlage 1.2 dokumentiert. 
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3.3 Bodenmechanische Laboruntersuchungen 

Die bodenmechanischen Untersuchungen wurden im hauseigenen Labor der WESSLING 

GmbH durchgeführt. Die Ergebnisse der Laboruntersuchungen sind in der nachfolgenden 

Tabelle 2 aufgeführt und können im Einzelnen dem Prüfbericht CHH21-000511-1 

(Anlage 3.1) entnommen werden. 

Tabelle 3: Ergebnisse bodenmechanischer Laboruntersuchungen  

Sondierung  Tiefe  
[m] 

Wassergehalt 
[Gew.-%] 

Kf-Wert 
[m/s] 

Konsistenz-
zahl lc 

Bodenart Boden-
gruppe 

BS 1 1,00 ï 2,00 -/- 8,6 x 10-5 -/- S, uó, fgó, mgó, ggó SU 

BS 1 4,00 ï 5,00 16,5 2,0 x 10-8 0,26 S, u, tó, gó TL 

BS 2 3,00 ï 4,00 15,7 -/- -/- -/- -/- 

BS 4 2,80 ï 3,80 -/- 8,8 x 10-5 -/- S, uô, fgô, mgô SU 

BS 6-2 1,50 ï 2,20 20,7 -/- -/- -/- -/- 

BS 8 1,50 ï 2,20 16,1 -/- 0,48 -/- ST 

BS 10 2,20 ï 3,00 19,2 -/- -0,39 -/- ST 

BS 12 1,00 ï 2,00 -/- 2,2 x 10-5 -/- S, uó, fgó, mgó SU 

G/g = Kies / kiesig, S/s = Sand / sandig, U/u = Schluff / schluffig, T/t = Ton / tonig; f = fein, m = mittel, g = grob, * = stark, `= schwach 

4 Geotechnische Klassifizierungen der anstehenden Böden 

4.1 Bodenbeschreibung 

Die Lage der Bohrungen, die für die generalisierende Charakterisierung des Untergrund-

aufbaus bis 8,5 m u. GOK herangezogenen wurden, ist in Anlage 1.2 dokumentiert. Der 

Untergrundaufbau ist detailliert in den Schichtenverzeichnissen und Bohrprofilen als 

Anlage 2.1 zu diesem Gutachten beigefügt. 
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Grundstück Lebensmittelmarkt, westlich Bebelplatz 

Die betrachtete Fläche ist teilweise mit bis zu 10 cm starkem Betonsteinpflaster befestigt. 

Die Fläche wird in nicht mit Gebäuden bestandenen Bereichen im Wesentlichen als 

Parkplatz bzw. als Zufahrt zur Warenanlieferung auf der Südseite des Verbrauchermark-

tes genutzt.  

Im äußersten Westen der Untersuchungsfläche geht die Fläche in eine naturnahe 

Niederung über, die entsprechend unbefestigt und bewachsen ist. Erwähnenswert ist der 

deutliche Geländesprung, der nach etwa dem ersten Drittel des Marktgebäudes vorhan-

den ist. Hier fällt das Gelände in Richtung Westen um ca. 2-3 m sprunghaft ab.  

Die Fläche liegt gemäß Höhenaufnahme der Bohransatzpunkte bei etwa +0,5 m am 

Bebelplatz und fällt bis auf -2,4 mHBP im westlichen Teil ab. 

Nach den Ergebnissen der Erkundungsbohrungen kann der Untergrund im hier betrach-

teten Bereich generalisierend wie in Tabelle 4 beschrieben werden. 

Tabelle 4: Generalisierender Schichtenaufbau im Baufeld 

Tiefe Schichtglied 

Auffüllung  
Mächtigkeit im Mittel 
1,8 m 
min. 0,7 m (BS 11)  
max. 3,5 m (BS 1) 

Auffüllung 

Sand, schluffig, z. T. kiesig, teilweise Ziegel-, Glas-, Pflanzen- und 
Wurzelreste. Vereinzelt Gips (BS 10). Teilweise auch bindige und stark 
schluffige Lagen. 

Lehm / (Mergel) 
Mächtigkeit im Mittel 
1,1 m 
min. 0,7 m (BS 11)  
max. 1,5 m (BS 7/8) 

Geschiebelehm / untergeordnet (Mergel) 

Vor allem im westlichen Teil (BS 7-11) angetroffen. Die Konsistenz 
variiert von weich bis steif-halbfest. 

Kleinräumig treten unter dem Geschiebelehm Schlufflagen auf. 

Torf 
Mächtigkeit im Mittel 
1,5 m 
min. 1,2 m (BS 8-2)  
max. 1,8 m (BS 11) 

Torf 

Nur in den Sondierungen BS 7, BS 8-2 und BS 11 angetroffen. 
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Tiefe Schichtglied 

Sande 

Oberkante im Mittel 
2,9 m Tiefe 
min. 1,7 m (BS 10)  
max. 4,0 m (BS 7) 

Natürlich gewachsene Sande: 

Regelmäßig in tieferen Lagen anstehend. Die Mächtigkeit variiert, die 
Unterkante der Sande ist nicht immer aufgeschlossen. 

Mergel 

Oberkante im Mittel 
3,4 m Tiefe 
min. 2,0 m (BS 5)  
max. 6,5 m (BS 7) 

Geschiebemergel 

in 5 der 11 Sondierungen als Liegendes anstehend. Die Mächtigkeit 
variiert. Die Konsistenz ist als überwiegend weich-steif anzusprechen. 

 

Westlich des Bebelplatzes (REWE-Markt Grundstück) wurden flächenhaft Auffüllungen 

angetroffen, die eine heterogene Zusammensetzung aufweisen und auch bindige und 

schluffige Lagen aufweisen. Fremdbestandteile wie Ziegel-, Pflanzen- und Wurzelreste 

können enthalten sein. 

Unterlagert werden die Auffüllungen von Geschiebelehm und Sanden, kleinräumig auch 

von Geschiebemergel in unterschiedlicher Mächtigkeit. Die bindigen Böden weisen eine 

weich-steife bis steif-halbfeste Konsistenz auf. 

Im westlichen Bereich der Untersuchungsfläche (BS 7, BS8-2, BS11) wurde eine 1,2 m 

bis 1,8 m mächtige Torflage erkundet. Hier sind kleinräumig auch schluffige Lagen bzw. 

Mudde vorhanden. In den Torf können Sandlagen eingeschaltet sein. 

Das Liegende wird von Sanden und/oder Geschiebemergel (weich-steife Konsistenz) 

gebildet. 

Bücherei, östlich Bebelplatz 

Die Geländeoberfläche im Bereich der Außenflächen der Bücherei ist größtenteils 

unbefestigt und als Grünfläche ausgeprägt.  

Entsprechend der Erkenntnisse aus den abgeteuften Bohrungen kann der Untergrund im 

hier betrachteten Bereich generalisierend wie in Tabelle 45 beschrieben werden. 
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Tabelle 5: Generalisierender Schichtenaufbau im Baufeld 

Tiefe Schichtglied 

Auffüllung  
Mächtigkeit  

mind. 3,0 m  

Auffüllung 

Sand, schluffig, z. T. kiesig, teilweise Ziegel-, Glas und Wurzelreste, 
vereinzelt schwach humos  

Im Umfeld der Bücherei wurden bis zur Endteufe der Sondierungen bei 3,0 m unter GOK, 

Auffüllungen aus relativ reinen Sanden mit geringen Anteilen an Fremdbeimengungen 

angetroffen. 

4.2 Rammsondierungen 

Insgesamt sind bei den acht durchgeführten schweren Rammsondierungen sehr hetero-

gene Lagerungsdichten festgestellt worden.  

In den Auffüllungen, kleinräumig auch etwas darunter, liegen die Schlagzahlen regelmä-

ßig sehr niedrig und weisen auf eine lockere bis sehr lockere Lagerungsdichte hin 

(Schlagzahlen N10 Ò 4 auf). Dies trifft auch auf nahezu die gesamten Auffüllungen im 

Bereich der Bücherei zu. 

Die gewachsenen Böden weisen überwiegend eine ausreichende Lagerungsdichte auf, 

die als mitteldicht bis dicht anzusprechen ist (Schlagzahlen N10 Ó 5 auf). 

Bei der Abschätzung der Konsistenz der bindigen Böden auf Grundlage der Schlagzah-

len der schweren Rammsonde wurden im oberflächennahen Bereich weniger tragfähige 

Böden erkundet. Nach den Schlagzahlen der schweren Rammsonde (DPH) sowie der 

Ansprache der Konsistenz durch den Geologen vor Ort, ist in den oberflächennahen 

Geschiebeböden eine überwiegend weich-steife bis steife Konsistenz vorherrschend. 
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4.3 Bodenkennwerte 

Die nachfolgend angegebenen bodenmechanischen Kennwerte wurden auf der Grundla-

ge der DIN 1055 sowie Erfahrungswerten abgeschätzt. Die Werte gelten für die be-

schriebenen Hauptbodenschichten im ungestörten Lagerungsverband, d. h. ohne z. B. 

baubedingte Auflockerungen oder Vernässungen.  

Zur bautechnischen Klassifizierung und zur Beurteilung der angetroffenen Bodenarten 

hinsichtlich der erforderlichen Erdarbeiten sind in der Tabelle 6 die Bodengruppen und 

Bodenklassen angegeben. 

Tabelle 6: Bodenkennwerte 

Schicht Boden-
gruppe 

DIN 18196 

Lagerung / 
Konsis-

tenz 

cal ɔ 
[kN/m³] 

cal ɔô 
[kN/m³] 

cal űô 
[°] 

cal cô 
[kN/m²

] 

cal Es 
[MN/m²] 

Schicht 0 
Auffüllung 

[OH], [SU], 
[SU*], [SE] 

sehr locker 
bis locker 

16 - 18 6 ï 8 27,5 ï 30 0 3 ï 10 

Schicht I:  
Geschiebe-
lehm 

SU, SU* 
ST, UL, 
UM, TL 

weich bis 
steif 

19 ï 21 9 ï 11 25,0 ï
 27,5 

2 ï 5 3 - 10 

Schicht II:  
Torf 

HZ mäßig bis 
stark 

zersetzt 

12 ï 13 2 ï 3 15 5 1 ï 2 

Schicht III:  
Sande 

SE, SW, 
SI, SU 

mitteldicht 
bis dicht 

19 10 32,5 0 60 

Schicht IV:  
Geschiebe-
mergel 

SU, SU* 
ST, UL, 
UM, TL 

weich-steif 21 11 27,5 7,5 10 

4.4 Grund-/Stauwasser 

In acht der 13 bis max. 8,5 m u. GOK niedergebrachten Bohrungen wurde Wasser 

angetroffen. Die Wasserstände liegen zwischen -5,7 mHBP bis -4,6 mHBP. 

Grundsätzlich ist auch großflächig mit dem Auftreten von Stau-/Schichtenwasser auf den 

nahezu wasserundurchlässigen Geschiebeböden zu rechnen, die jahreszeitlichen bzw. 

witterungsbedingten Schwankungen unterliegen. 
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Gemäß den Angaben im Geoportal des Landes Schleswig-Holstein 

(http://www.umweltdaten.landsh.de/atlas/script/index.php) für das oberflächennahe 

1. Grundwasserstockwerkes, liegt die Untersuchungsfläche in einem Bereich 

abgedeckter Grundwasserleiter, die sich in 10-20 m Tiefe unter GOK befinden. 

Wir empfehlen den Bemessungswert etwa 1,5 m unter der derzeitigen (rückwärtigen, 

tieferliegenden) Geländeoberkante anzusetzen (ca. -4,0 mHBP). 

4.5 Klassifizierung der angetroffenen Böden gem. ZTVE-StB 17 

4.5.1 Bodenklassen / Homogenbereiche gem. DIN 18 300 und Bodengruppen gem. 

DIN 18 196 

Die im Untersuchungsgebiet anstehenden, gewachsenen Böden werden aufgrund ihrer 

Korngrößenzusammensetzung nach DIN 18 196 und der Lösbarkeit nach DIN 18 300 wie 

folgt klassifiziert. 

Tabelle 7: Klassifizierung in Bodenklassen bzw. Homogenbereiche  
gem. DIN 18 300 und Bodengruppen gem. DIN 18 196 

Schicht Bodenklasse  
(DIN 18300:2012-09) 

Bodenklasse / 
Homogenbereich  
(DIN 18 300:2015-08) 

Bodengruppe  
(DIN 18 196) 

Schicht 0 
Auffüllung 

1, 3 ï 5  
(bei erhöhten bindigen Anteilen und bei 

Wassersättigung bzw. einer Konsistenzzahl 
von Ic < 0,5 auch Bodenklasse 2) 

Homogenbereich A 

[OH], [SU], 
[SU*], [SE] 

Schicht I:  
Geschiebe-
lehm 

3 ï 5 
(bei Wassersättigung bzw. einer Konsis-

tenzzahl von Ic < 0,5 auch Bodenklasse 2) 
Homogenbereich B 

SU, SU* ST, 
UL, UM, TL 

Schicht II:  
Torf 

3 
Homogenbereich 

C 
HZ 

Schicht III:  
Sande 

3 ï 5 
(bei Wassersättigung bzw. einer Konsis-

tenzzahl von Ic < 0,5 auch Bodenklasse 2) 

 

Homogenbereich 
D 

SE, SW, SI, 
SU 

Schicht IV:  
Geschiebe-
mergel 

3 ï 5 
(bei Wassersättigung bzw. einer Konsis-

tenzzahl von Ic < 0,5 auch Bodenklasse 2) 
Homogenbereich E 

SU, SU* ST, 
UL, UM, TL 
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4.5.2 Frostempfindlichkeit und Verdichtbarkeitsklassen 

Das Untersuchungsgrundstück liegt nach der Karte der Frostzonen (ZTVE-StB 17) in 

Deutschland in der Zone II. Die Frosteindringtiefe ist daher mit bis zu 0,9 m anzusetzen. 

Die Auffüllungen sind gemäß ZTVE-StB 17 überwiegend in die Frostempfindlichkeitsklas-

sen F 1 und gemäß ZTV-A StB 12 als überwiegend gut verdichtbar einzustufen. Sofern 

erhöhte Feinkornanteile und/oder bindige Beimengungen vorhanden sind, sind die Böden 

frostempfindlich (F3). 

Die angetroffenen Sande sind überwiegend nicht frostempfindlich (F 1) und als gut 

verdichtbar einzustufen. Sofern Sande deutliche Schluffanteile aufweisen, sind sie als 

mäßig frostempfindlich (F 2) einzustufen. 

Schluffige und bindige Böden (Geschiebelehm und -mergel) sind aufgrund des hohen 

Feinkornanteils als stark frostempfindlich (F 3) und als schlecht verdichtbar (Verdichtbar-

keitsklasse V 3) zu beurteilen. 

Torf ist bautechnisch nicht geeignet. 

5 Bewertung des Baugrunds 

Im Bereich des Baugrundstücks wurden bis in Tiefen von max. 3,5 m unter Geländeober-

kante (GOK) Auffüllungen angetroffen, die überwiegend bautechnisch geeignet sind, 

jedoch eine sehr lockere bis lockere Lagerungsdichte aufweisen, die ohne einer entspre-

chende Herrichtung/ Verdichtung, der Aufnahme von Baulasten entgegensteht. 

Die in tieferen Lagen anstehenden, gewachsenen Sande sowie Geschiebelehm und ï
mergel sind grundsätzlich bautechnisch (Lastabtrag) geeignet. Sofern bisher nicht 

erkundete breiige und weiche bindige Böden im unmittelbaren Gründungsbereich 

auftreten, sind diese jedoch nicht zum Abtrag von Bauwerkslasten geeignet und gegen 

geeignetes Bodenmaterial auszutauschen, oder aber es sind abhängig von Bauwerkslas-

ten Sondergründungsmaßnahmen einzuplanen. 
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Der im westlichen Teil der Fläche angetroffene Torf (Mächtigkeit bis zu 1,8 m) ist bereits 

bei geringen Lasteinträgen stark zusammendrückbar und daher zur Abtragung von 

Bauwerkslasten nicht geeignet und wäre im Fall einer Überbauung gegen Tragfähiges 

Material auszutauschen. 

6 Maßnahmen zur Herrichtung des Baufelds  

Aufgrund der Ergebnisse der Feldarbeiten gehen wir davon aus, dass eine geplante 

Baumaßnahme im überwiegenden Grundstücksbereich flach über Einzel- und Strei-

fenfundamente oder eine Sohlplatte gegründet werden kann. Sofern sich die Baumaß-

nahme über den Bereich der angetroffenen Torfe erstreckt, ist dieser auszuräumen und 

gegen geeignetes Bodenmaterial auszutauschen, oder ist sind Sondergründungsmaß-

nahmen (z. B. Tiefgründung, Rüttelstopfsäulen etc.) umzusetzen. 

Die nachfolgenden Ausführungen gehen auf Basis der vorliegenden Planunterlagen 

davon aus, dass die OK Fertigfußboden Erdgeschoss etwa in Höhe des mittleren 

derzeitigen Geländeniveaus des Bebelplatzes liegen wird. Das Untergeschoss bzw. die 

Verkehrsflächen in Höhe des UG werden nach den vorliegenden Planunterlagen etwa 

4,2 m tiefer liegen. Dies entspricht eine Höhe von etwa -4,2 mHBP.  

Das herzurichtende Erdplanum liegt, unter Berücksichtigung eines mind. 30 cm mächti-

gen Schotterpolsters sowie dem Sohlaufbau bei etwa -4,7 mHBP. 

Die Herstellung des Baugrundes unterhalb des geplanten Gebäudes kann wie folgt 

vorgenommen werden. Eine Kostenschätzung für besondere Maßnahmen ist Anlage 6.1 

beigefügt. 

1. Rückbau der vorhandenen Bausubstanz. 

2. Abtragen des vorhandenen Pflasterbelags bzw. Abschieben der Grasnar-

be/ Oberboden. 
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3. Aushub bis zum Niveau, das der Unterkante der kapillarbrechenden Schicht unter 

der Bodenplatte entspricht. Die exakte Höhenlage dieses Niveaus ist abhängig von 

den Detailplanungen, der Sohlplattenstärke, Dämmung etc. und wird voraussicht-

lich erst im Zuge der Ausführungsplanung festgelegt. 

4. Sofern locker gelagerte rollige Böden, weiche und/oder breiige bindige Böden 

angetroffen werden, sind diese Bereiche im Zuge der Erdarbeiten auf mindestens 

mitteldichte Lagerung nachzuverdichten bzw. gegen geeignetes Bodenmaterial 

auszutauschen. Die erforderliche Dicke des Bodenaustauschs richtet sich nach der 

Konsistenz der angetroffenen Böden (breiige Böden vollständig / weiche Böden bis 

mind. 1,0 m ggf. Rücksprache mit dem Bodengutachter). 

5. Nach den Ergebnissen der Baugrunderkundung stehen in Teilbereichen des 

Baufelds Torf sowie kleinteilige Weichschichten (Mudde o. ä.) an. Diese müssen im 

Zuge der Erdarbeiten vollständig ausgeräumt werden oder es sind Sondergründun-

gen umzusetzen. Derzeit gehen wir davon aus, dass der Bereich nur kleinräumig 

vorhanden ist und ein Bodenaustausch im Zuge der Erdarbeiten wirtschaftlich ist. 

Ob Spezialgründungsmaßnahmen eine günstigere Lösung darstellen, sollte im Zu-

ge der weiteren Planungen geprüft werden. 

6. Zur Verhinderung von Aufweichungen der freigelegten Bodenschichten / des 

freigelegten Rohplanums (alte Bodenklasse 2) durch eindringendes Nieder-

schlagswasser bzw. zur Erreichung eines EV2-Wertes von Ó 45 MN/m² auf der 

Oberkante des Rohplanums ist ggfls. ein abschnittsweises Freilegen des Erdpla-

nums durchzuführen. Ein solches Vorgehen kann in Bezug auf die Befahrbarkeit 

des Baufeldes ebenfalls vorteilhaft sein. 
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7. Bei einer Nachverdichtung bzw. einem Bodenaustausch vernässter Aushubberei-

che bzw. bindiger Böden oder Torf, ist das Bodenaustauschmaterial im Vor-Kopf-

Verfahren aufzubringen und schonend zu verdichten, um nicht das Porenwasser zu 

mobilisieren. Dabei ist zu beachten, dass plastisch reagierende bindige Böden 

ggfls. schon bei relativ geringer Erhöhung des Bodenwassergehaltes sowie bei dy-

namischer Belastung mit einer raschen Änderung der Bodenkonsistenz reagieren 

(z. B. von steif zu breiig !). Bei Beginn der Erdarbeiten im Winterhalbjahr sind daher 

erschwerte Bedingungen bei Herstellung des Erdplanums einzukalkulieren. Das 

Befahren und Bearbeiten freigelegter Flächen sollte minimiert werden und in scho-

nender Weise erfolgen. 

8. Bodenaushub zur Herstellung lastabtragender Bauteilen (Fundamente), ebenfalls 

unter Berücksichtigung von ggf. erforderlichem Bodenaustausch. 

9. Als Bodenaustauschmaterial sollte ein kornabgestuftes Material der Körnung 

0/32 mm oder 0/45 mm verwendet werden (Natur- oder Recycling-Schotter). 

10. Die Bodenersatzmassen sind lagenweise einzubauen und zu verdichten. Die 

Mächtigkeit der einzelnen Schichten sollte 0,3 m nicht übersteigen. Oberflächennah 

sind ggfls. die Anforderungen an die Frostempfindlichkeit des Materials zu berück-

sichtigen.  

11. Verdichtungskontrollen mittels statischer oder dynamischer Lastplattendruckversu-

che sind grundsätzlich zu empfehlen. Auf dem Erdplanum sollte flächig ein 

EV2 Ó 45 MN/m² erreicht werden. Auf der Oberkante der Tragschichten unterhalb 

von Bodenplatten und von lastabtragenden Bauteilen (Fundamente) sollte ein EV2-

Wert von mindestens 80 MN/m² nachgewiesen werden. Spezifische Anforderungen 

des Herstellers von Gebäudefußböden können einen höheren Wert als 

EV2 = 80 MN/m² erfordern. Der Verhältniswert EV2 / EV1 sollte Ò 2,4 sein.  

12. Grundsätzlich sind im Rahmen der Erdarbeiten die Vorgaben der ZTVE-StB 17 zu 

berücksichtigen.  
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Es wird in diesem Zusammenhang auf die erforderliche gutachterliche Überwachung der 

Erd- und Gründungsarbeiten hingewiesen. 

Die Verwendung von Recyclingbaustoffen als Tragschichtmaterial sollte im Vorfeld der 

Baumaßnahme mit den zuständigen Genehmigungsbehörden abgestimmt werden. Es 

wird darauf hingewiesen, dass für den Einsatz von RC-Material i.d.R. eine wasserwirt-

schaftliche Erlaubnis bei der zuständigen Wasserbehörde einzuholen ist. 

7 Gründungstechnische Folgerungen 

7.1 Gründungsart 

Die nachfolgenden Ausführungen gehen von einer konventionellen (Flach-)Gründung 

aus, bei der zunächst die Baureifmachung des Grundstücks erfolgt (s. Kap 6), und 

anschließend bewehrte Einzel- und Streifenfundamente mit bewehrten Betonsohlen in 

vom Tragwerksplaner noch anzugebenden Stärken zur Ausführung kommen.  

7.2 Baugrubensicherung von tieferen Fundamentgruben 

Baugrubenwände bis 1,25 m können senkrecht und bei größeren Tiefen bis 45° abge-

böscht werden. Für bindige Böden kann vorübergehend ein Böschungswinkel von 60° 

zugelassen werden. Dies gilt jedoch nur bei mindestens steifer Zustandsform. Ansonsten 

gelten für die Ausführung von Baugruben die Vorgaben der DIN 4124. 

Allgemein gilt, dass für Böden mit lockerer Lagerungsdichte oder breiiger / weicher 

Zustandsform eine wesentlich geringere Böschungsneigung von max. 30° erforderlich 

wird. Geringere Böschungsneigungen sind gemäß DIN 4124 auch vorzusehen, wenn 

z. B. Verkehrslasten, Bauwerkslasten, Erschütterungen, Wasserzutritte etc. die Standsi-

cherheit gefährden. 

Eine Auflockerung der Sohlen von Fundamentgruben ist zu vermeiden. Sämtliche 

Gründungs- und Baugrubensohlen in Gründungsbereichen sind sorgfältig auf mindestens 

mitteldichte Lagerung im Sinne der DIN 1054 zu verdichten bzw. ein entsprechendes 

Planum mittels verdichtbarer nicht bindiger Böden herzustellen.  
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Im Bau- und Betriebszustand sind die Baugrubensohle und ïwände durch Abdecken mit 

Planen, Anlage von Entwässerungen oder Filterschichten zu sichern, um zu verhindern, 

dass die Böden aufweichen bzw. schollenartig ausbrechen oder ausfließen.  

7.3 Belastung des Baugrundes 

Auf der Grundlage der in Kap. 4.3 aufgeführten Bodenkennwerte werden zur Ermittlung 

der zulässigen Belastungen sowie Angabe der korrespondierenden Setzungen folgende 

Voraussetzungen angenommen: 

¶ die Gründung von Fundamenten erfolgt auf einem verdichtungsfähigen, nicht 

bindigen Bodenaustausch- bzw. Schottermaterial (Schottertragschicht) 

¶ der Einbau der kapillarbrechenden Schottertragschicht erfolgt lagenweise in 

Schichtstärken von Ò 0,3 m mit Verdichtung,  

¶ die Mindestbreite der Fundamente beträgt b = 0,4 m, die Mindesteinbindetiefe 

t = 0,9 m unter GOK für die Außenfundamente (frostfreie Gründung), 

Unter diesen Voraussetzungen ergibt sich ein Baugrundmodell für Streifen- und Einzel-

fundamente mit folgenden Bodenkennwerten (Rechenwerten) als Eingangsdaten für die 

Setzungsberechnung: 

Tabelle 8: Baugrundmodell Ost 

Schicht Mächtigkeit  
/ Tiefe [m] 

Wichte g / 
unter 

Auftrieb g´ 
[kN/m³] 

Reibungswinkel  
jô [Á] 

Kohäsion 
cô [kN/mĮ] 

Steifeziffer 
ES [MN/m²] 

Schottertragschicht 0,3 / 1,2 19,5 / 10,5 35 0 60 

Geschiebemergel  
weich-steif 

3,3 / >7,0 21 / 11 27,5 7,5 10 
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Tabelle 9: Baugrundmodell West 

Schicht Mächtigkeit  
/ Tiefe [m] 

Wichte g / 
unter 

Auftrieb g´ 
[kN/m³] 

Reibungswinkel  
jô [Á] 

Kohäsion 
cô [kN/mĮ] 

Steifeziffer 
ES [MN/m²] 

Schottertragschicht 0,3 / 1,2 19,5 / 10,5 35 0 60 

Sand 1,5 / 3,7 19 / 10 32,5 0 60 

7.4 Grenzzustand der Tragfähigkeit (ULS) 

Bei einer Gründung mit Einzel ï bzw. Streifenfundamenten, können die in den nachfol-

genden Tabellen angegebenen Bemessungswerte der Sohlwiderstände (sR,d) für mittig 

und vertikal belastete Fundamente, die sich aus der charakteristischen Grundbruchspan-

nung s0,f,k (ermittelt nach DIN 4017) dividiert durch den maßgeblichen Teilsicherheitsbei-

wert gR = 1,35 für die Bemessungssituation BS-P (bisher Lastfall 1) ergeben, angesetzt 

werden. Die maximal zulässige Setzung wurde dabei auf ein allgemein bauwerksverträg-

liches Maß von s = 2 cm begrenzt. 

Eine ausreichende Grundbruchsicherheit gilt als nachgewiesen, wenn die Bedingung  

sE,k ¢ sR,d 

eingehalten wird.  

sE,k - charakteristischer Wert der Sohldruckbeanspruchung 
sR,d - Bemessungswert des Sohlwiderstandes 

Der Wert für sE,k ergibt sich aus der Gebäudestatik, bzw. wird durch den Statiker ermittelt. 

Für Einzel- und Streifenfundamente ergeben sich die in den nachfolgenden Tabellen 

angegeben Setzungsbeträge in Bezug zu den angegebenen Fundamentabmessungen. 

und den jeweiligen Bemessungswerten des Sohlwiderstandes. Die Berechnungsergeb-

nisse können im Einzelnen den Anlagen 4.1 ï 4.4 entnommen werden. 
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Tabelle 10: Setzungsberechnung Einzelfundamente Ost 

Fundamentbreite 
(a/b = 1) 

0,4 0,8 1,2 1,6 2,0 

ůR,d zul. [kN/m²] 313 345 365 320 255 

ůE,k zul. [kN/m²] 230 255 270 235 190 

Setzungen [cm] 0,3 0,9 1,6 2,0 2,0 

Bettungsziffer ks [MN/m³] 73 27 16 12 9 

(Angaben gerundet, vgl. Anlage 4.1) 

 

Tabelle 11: Setzungsberechnung Streifenfundamente Ost 

Fundamentbreite 

 

0,4 0,8 1,2 1,6 

ůR,d zul. [kN/m²] 225 205 180 155 

ůE,k zul. [kN/m²] 165 190 135 115 

Setzungen [cm] 0,9 2,0 2,0 2,0 

Bettungsziffer ks [MN/m³] 19 9 7 5 

(Angaben gerundet, vgl. Anlage 4.2) 

Tabelle 12: Setzungsberechnung Einzelfundamente West 

Fundamentbreite 
(a/b = 1) 

0,4 0,8 1,2 1,6 2,0 

ůR,d zul. [kN/m²] 260 290 320 350 380 

ůE,k zul. [kN/m²] 190 215 235 260 280 

Setzungen [cm] 0,1 0,2 0,3 0,5 0,7 

Bettungsziffer ks [MN/m³] 200 103 70 53 43 

(Angaben gerundet, vgl. Anlage 4.3) 
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Tabelle 13: Setzungsberechnung Streifenfundamente West 

Fundamentbreite 

 

0,4 0,8 1,2 1,6 

ůR,d zul. [kN/m²] 194 240 280 325 

ůE,k zul. [kN/m²] 145 175 210 240 

Setzungen [cm] 0,2 0,4 0,6 0,9 

Bettungsziffer ks [MN/m³] 79 45 33 26 

(Angaben gerundet, vgl. Anlage 4.4) 

Es sei darauf hingewiesen, dass sich die angegebenen Bettungsziffern auf den charakte-

ristischen Wert ůE,k beziehen. Zwischenwerte können geradlinig interpoliert werden. 

Die rechnerisch eintretenden Setzungsdifferenzen liegen somit bei den getroffenen 

Annahmen im unkritischen Bereich. Unzulässige Setzungsdifferenzen sind somit bei den 

getroffenen Annahmen und Randbedingungen nicht zu erwarten. 

Falls aufgrund der Nutzungsanforderungen bzw. der tatsächlichen Nutzung ein höherer 

Sohldruck anzusetzen ist, sind die voran stehenden Angaben unter Angabe der tatsächli-

chen Gebäudelasten und der Bauausführung zu prüfen. Ggfls. sind dann Sondergrün-

dungen zu untersuchen.  

Die Gründung auf einer Bodenplatte ist grundsätzlich möglich. Bei Ansatz des Bettungs-

modulverfahrens empfehlen wir ein mittleres Bettungsmodul von ks ~ 10 MN/m³ zu 

berücksichtigen. Dieses kann im weiteren Planungsverlauf, sobald die tatsächlichen 

Lasten, Ausführungsdetails etc. vorliegen, ggf. noch präzisiert werden. Weiterhin ist vom 

Statiker zu prüfen, ob alternativ das Steifemodulverfahren herangezogen werden kann.  

Sobald Baukoten endgültig durch den Planer festgelegt sind, ist das voran stehende 

Baugrundmodell zu überprüfen, ggfls. anzupassen und dann die durchgeführten Set-

zungsberechnungen mit den festgelegten Randbedingungen erneut durchzuzuführen. 
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7.5 Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit (SLS) 

Bei Einhaltung der o.a. Bemessungswerte der Sohlwiderstände ist i.d.R. nicht mit 

unzulässigen Verformungen zu rechnen, die zu Schäden führen werden. 

8 Hinweise zur Ausführung von Verkehrsflächen 

Das Baugelände gehört gem. RStO-12 der Frosteinwirkzone II an. Die im oberflächenna-

hen Bereich (Gründungshorizont, nicht Bodengruppe OH) anstehenden Böden sind gem. 

ZTVE-StB 17, Tabelle 1 teilweise in die Frostempfindlichkeitsklasse F1 (nicht frostemp-

findlich, Auffüllungen) und in die Frostempfindlichkeitsklasse F3 (stark frostempfindlich, 

Geschiebeböden) einzustufen.  

Die Stärke und der Aufbau von Verkehrsflächen richten sich nach der vom Planer 

festzulegenden Bauklasse, der Ausführung der Tragschicht und der Art der Fahrbahnde-

cke. Für die Herstellung der Außenanlagen sind für den Planer die RStO-12, ZTVE-StB 

17 sowie die ZTVT-StB 95 maßgebend.  

Besteht der Baugrund unterhalb des Oberbaus aus Boden der Frostempfindlichkeitsklas-

se F 1, kann die Frostschutzschicht entfallen, wenn die weiteren Anforderungen der 

RStO-12 erfüllt werden (u. a. Verdichtung). Der Boden muss in den obersten 35 cm des 

Planums die Anforderungen an eine Frostschutzschicht gemäß ZTV SoB-StB erfüllen.  

Nach RStO-12, Tabelle 6, ist von folgenden Mindestdicken für den Unterbau von 

Verkehrsflächen auf Böden der Frostempfindlichkeitsklasse F3 auszugehen  

    BK100 bis BK10:  65 cm 

    BK3,2 bis BK1,0: 60 cm 

    BK0,3:   50 cm 

Nach Tabelle 7 RStO-12 sind dabei aufgrund der Lage in der Frosteinwirkzone II jeweils 

Verdickungen um mindestens 5 cm zu berücksichtigen (d. h. z. B. bei BK 100 = 70 cm 

Unterbau). 
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Um die Tragfähigkeitsbeiwerte gem. ZTVE-StB 17 bzw. der RStO-12 erreichen zu 

können, ist auf dem F1-Boden ein EV2-Wert von Ó 120 MN/m² (Bauklassen 2 bis 7) bzw. 

EV2-Wert Ó 100 MN/m² (Bauklasse 1) nachzuweisen. 

Kann der EV2-Wert auf dem F1-Boden nicht nachgewiesen werden, ist eine Verfestigung 

nach ZTV Beton-StB vorzusehen oder alternativ der F1-Boden mechanisch zu verbes-

sern oder die Dicke der darüber liegenden Tragschicht zu erhöhen. 

Die Anforderungen an den Verdichtungsgrad und den Verformungsmodul des Oberbaus 

und des Untergrundes bzw. Unterbaus sind in den genannten einschlägigen technischen 

Vertragsbedingungen und Richtlinien enthalten und richten sich ebenfalls nach den 

Belastungsklassen.  

Außerdem sind die Bauweisen (Frostschutzschicht, Kies- oder Schottertragschicht, 

hydraulisch gebundene Tragschicht oder Bodenverfestigung) sowie insbesondere die Art 

der Fahrbahndecke (Bitumendecke, Betondecke, Pflasterdecke, Schotter usw.) zu 

berücksichtigen. Je nach geplanter Bauweise sind dazu die Vorgaben der Tafel 1 der 

RStO-12 zu berücksichtigen. 

Als Material für die Tragschichten ist qualifiziertes Schottertragschichtmaterial mit der 

Körnung 0/32 mm, 0/45 mm, 0/56 mm oder gleichwertig zu verwenden. Hierzu sind die 

Vorgaben der aktuellen ZTV-SoB bzw. TL SoB-StB zu beachten. Das Material ist 

lagenweise (max. Stärke der Einzellagen in unverdichtetem Zustand: 0,4 m) aufzubauen 

und mit einem dynamisch wirkenden Verdichtungsgerät zu verdichten. Die gemäß 

RStO 12 bzw. ZTVE StB geforderten Verformungsmoduln (i. d. R. Ev2 Ó 120 bis 150 
MN/m² auf Tragschicht, Verhältniswert Ev2 /Ev1 Ò 2,2; DPr Ó 103%) sind mittels statischen 
Lastplattendruckversuchen gemäß DIN 18134 nachzuweisen.  

Auf dem unterhalb der F1-Schicht anstehenden Erdplanum ist ein Verformungsmoduln 

von Ev2 Ó 45 MN/mĮ zu erreichen. Sofern auf den anstehenden Bºden dieser Wert nicht 
erreicht werden kann, ist der Einsatz von Bindemitteln bzw. einer Bodenverbesserung zu 

prüfen. 
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9 Bautechnische Verwendung des Aushubmaterials 

Aufgrund der Abmessungen des Neubaus sowie der derzeitigen Ausprägung der Fläche, 

besteht voraussichtlich keine Möglichkeit, anfallende Aushubböden für eine spätere 

Wiederverwendung vor Ort zu lagern bzw. wiederzuverwenden. Der Aushubboden wird 

daher voraussichtlich zum größten Teil abgefahren. 

Für die Bewertung der anstehenden Böden hinsichtlich einer Schadstoffbelastung ist 

unser Gutachten zur Altlastenthematik heranzuziehen. 

10 Schutz des Gebäudes gegen Grundwasser 

Wir gehen davon aus, dass die Gründungssohle des Gebäudes im Bereich möglicher 

Stauwasserstände liegt, die innerhalb der bindigen Böden ungünstig bis nahe an die 

geplante Geländeoberkante ansteigen können (Bemessungswasserstand -4,0 mHBP).  

Gemäß DIN 18533 ist für die Ausführung unterirdischer Bauteile eine Abdichtung der 

Klasse ĂW2.1-E ï mªÇige Einwirkung von dr¿ckendem Wasserñ anzusetzen, sofern die 
Einbindung weniger als 3 m beträgt. 

Sofern die Planungen eine Dränanlage zur dauerhaften Trockenhaltung des Bauwerks 

vorsieht, kann auch Klasse W1.2-E ĂBodenfeuchte und nicht dr¿ckendes Wasser bei 
Bodenplatten und erdber¿hrten Wªnden mit Drªnungñ angesetzt werden. 

Im Zuge der weiteren Planungen sollte geprüft werden in welcher Höhenlage die 

erdberührten Bauteile tatsächlich liegen und ob ggf. ein Kontakt mit Stauwasser entste-

hen kann. Darauf aufbauend sind die Schutzmaßnahmen ggf. anzupassen bzw. zu 

konkretisieren. 
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10.1 Versickerung von Niederschlagswässern 

Zur Überprüfung ob die Versickerung von Niederschlagswasser im Baufeld möglich ist, 

sind an drei repräsentativen Bodenproben von Sanden Korngrößenverteilungen zur 

Bestimmung der Durchlässigkeiten (kf-Wert) durchgeführt worden. 

Entsprechend der Analysen (siehe Anlage 3.1) sind für die gewachsenen und aufgefüll-

ten Sande folgende Durchlässigkeitsbeiwerte (kf-Werte) ermittelt worden: 

BS 1 / Tiefe 1,0 ï 2,0 m / kf-Wert = 8,6 x 10-5 m/s  

BS 4 / Tiefe 2,8 ï 3,8 m / kf-Wert = 8,8 x 10-5 m/s 

BS 12 / Tiefe 1,0 ï 2,0 m / kf-Wert = 2,2 x 10-5 m/s 

Die Ergebnisse zeigen für die anstehenden Auffüllungen gute Versickerungseigenschaf-

ten.  

Gemäß der ATV A 138 ñkommen f¿r Versickerungsanlagen Lockergesteine in Frage, 
deren kf-Werte im Bereich von 10-3 bis 10-6 m/s liegen.ñ  

Rein formal muss nach dem Regelwerk ATV-DVWK-A 138 ein Abminderungsfaktor für 

die labortechnische bzw. rechnerische Ermittlung berücksichtigt werden (hier Siebanaly-

se Faktor 0,2). Für die Bemessung einer Versickerungsanlage ergibt sich dadurch eine 

Verschlechterung für die anzusetzende Durchlässigkeit. 

Bei der Anordnung von Versickerungsanlagen wäre weiterhin darauf zu achten, dass 

keine die Versickerung hemmenden Böden (Schluff, Lehm) unterhalb der Sohle der 

Versickerungsanlage vorhanden sind und ein Mindestabstand der Versickerungsanlagen 

von 1 m zum höchsten zu erwartenden Grundwasserstand eingehalten wird. Dazu ist 

eine Versickerung in Auffüllungen ohne weitere Nachweise über die Qualität der Auffül-

lungen nicht genehmigungsfähig. 

Eine Versickerung von Niederschlagswasser ist unter den vorgenannten Aspekten, 

zumindest in Teilflächen des Grundstücks möglich. 
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10.2 Trockenhaltung der Baugrube 

Die Aushubebene liegt für Teilbereiche des Baufelds im Bereich möglicher Stauwasser-

stände, vor allem beim Bodenaustausch tieferer Bodenschichten (Torf) ist daher eine 

Wasserhaltung erforderlich. Hier ist eine offene Wasserhaltung (Dränstränge oder 

Kleinfiltervakuumbrunnen) einzuplanen. 

Weiterhin neigen die bindigen Geschiebeböden bei Wasserzutritt sowie dynamischer 

Belastung leicht zum Aufweichen. Zum Schutz der Arbeitsebene gegen Aufweichungen 

und zum Fassen von Stauwasser ist daher bei Bedarf innerhalb der kapillarbrechende 

Trag- bzw. Ausgleichsschicht eine offene Wasserhaltung mit Dränrohren und Pumpen-

sümpfen zu integrieren. Der Aushub hat rückschreitend zu erfolgen und mit Lösewerk-

zeugen ohne Zähne. Der Einbau des Austauschmaterials ist vor Kopf durchzuführen. 

Aufgrund der erforderlichen, offenen Wasserhaltung sollte der Feinkornanteil des 

Austauschmaterials <5,0 Masse.-% betragen. 

Für die Ableitung und Einleitung des Wassers aus der Baugrube in ein öffentliches Siel 

müssen Genehmigungen eingeholt werden, bzw. die Maßnahmen bei der zuständigen 

Behörde angezeigt werden. 

11 Allgemeine Hinweise 

Die ausgeführten Baugrundaufschlüsse geben nur für den jeweiligen Bohransatzpunkt 

die lithologische Abfolge bzw. der Baugrundverhältnisse wieder. Sollten während der 

Erdarbeiten Abweichungen von den im Baugrundgutachten beschriebenen Verhältnissen 

angetroffen werden, ist der Gutachter hinzuzuziehen. 
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12 Zusammenfassende Bewertung 

Mit Schreiben vom 12. Mai 2021 wurde die WESSLING GmbH durch die REWE Deut-

scher Supermarkt AG & Co. KGaA Domstraße 20 in 50668 Köln (Frau Nicole Vorstadt), 

mit der Durchführung einer Baugrunderkundung für eine Fläche am Bebelplatz 1 + 2 in 

24146 Kiel-Elmschenhagen beauftragt. 

Hintergrund der Baugrunderkundung ist der geplante Erwerb der Liegenschaft durch den 

AG mit anschließendem Neubau eines Stadtteilzentrums inklusive Verbrauchermarkt, 

Bücherei, Bürgerbüro, Kita, etc.. 

Die im Rahmen der Baugrunderkundung betrachtete, rund 5.300 m² große Fläche liegt in 

Schleswig-Holstein; Kreis Kiel; Gemeinde Kiel. Die Fläche wird durch den Bebelplatz in 

einen westlichen und einen östlichen Bereich getrennt. Derzeit (05/2021) wird die Fläche 

in Teilen als Parkplatz genutzt. Der nordwestliche Bereich ist mit einem etwa 1.000 m² 

großen Marktgebäude, vermutlich aus den 1970er oder 1980er Jahren bebaut. Das auf 

dem Grundstück aufstehende und in Nutzung befindliche Marktgebäude (REWE) 

beherbergt eine Postfiliale und einen Bäcker. Der Bereich östlich des Bebelplatzes ist mit 

einem eingeschossigen Gebäude bebaut, das eine Bücherei beherbergt. 

Um die vorgenannte Aufgabenstellung zu bearbeiten, haben wir ein auf Kleinrammboh-

rungen (BS / 15 Stück) nebst Rammsondierungen (DPH / 8 Stück) basierendes Untersu-

chungskonzept abgestimmt.  

Ziel der Untersuchungen ist es, zu erkunden, in welcher Form eine geeignete Gründung 

für das geplante Bauvorhaben umsetzbar ist (Baugrundgutachten mit Gründungsempfeh-

lung) und ob dazu geotechnisch oder geologisch bedingte Risiken vorliegen, die ggfls. 

eine Sondergründungsmaßnahme erforderlich machen. 

Es wurden flächenhaft Auffüllungen angetroffen, die eine heterogene Zusammensetzung 

aufweisen und auch bindige und schluffige Lagen aufweisen. Fremdbestandteile wie 

Ziegel-, Pflanzen- und Wurzelreste können enthalten sein. 
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Anlage 1.1 

Übersichtsplan 



 

Titel:  Übersichtsplan 
 
Projekt:  Bebelplatz - Kiel 
 
Anschrift: Bebelplatz 1 + 2,  
24146 Kiel 
 

Proj.Nr.: 
CHH-21-0075 

AG: REWE 
Auftrag: 
CHH-00108-21 
 

o. M. 02.07.2021 Bearb. dap 

Gez. dap Anlage  1.1 

WESSLING GmbH 
Büro Hamburg 
Herlingsburg 20  22529 Hamburg 
Tel. +49 (0)40 57 012 052-10  Tel. +49 (0)40 57 012 052-99 
www.wessling.de  

Gepr. lti 
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Anlage 1.2 

Lageplan der Bohransatzpunkte im Bereich des Untersuchungsgebiets 



Legende:  
 

Kleinrammbohrung  

Tiefe bis  max. 3 m 

 

Kleinrammbohrung  

Tiefe bis max. 7 m 

 

Kleinrammbohrung  

Tiefe bis  max. 10 m 

 

Kleinrammbohrung als 

Grundwasserpegel  

 

Rammsondierung DPH 

Tiefe bis  max. 10 m 

 

Titel:  Lageplan 
 

Projekt: Bebelplatz, Kiel 

Elmschenhagen 

Anschrift: Bebelplatz 2,  

24146 Kiel 

 

Proj.Nr.: 

CHH-21-0075 

AG: REWE Group 
Auftrag: 

CHH-00108-21 

o. M. 01.07.2021 Bearb. lti 

Gez. dap Anlage: 1.2 

WESSLING GmbH 

Büro Hamburg 

Herlingsburg 20  22529 Hamburg 
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Anlage 2.1 

Bohrprofile, Rammdiagramme und Schichtenverzeichnisse 
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DPH 1
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 7.0

 8.0
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Schlagzahlen je 10 cm

BS 1

+0,53 m

 0.04
Pflasterstein

 0.20
A - mS, gs, g'

A

 2.00
A - mS, fs, gs, g'

A

 3.50

A - gS, ms', g'A

 8.50

Mg - U, s, t', g'

GP 1 0.20

GP 2 1.00

GP 3 2.00

GP 4 3.00

GP 5 3.50

SP 1 3.50

GP 6 4.00

GP 7 5.00

GP 8 6.00

GP 9 7.00

GP 10 8.00

GP 11 8.50

Legende

weich - steif AuffüllungA

Sand

Geschiebemergel

Legende DPH
sehr locker

locker

mitteldicht

dicht

sehr dicht

Sondierdatum: 09.06.21

Maßstab:        1:100

Bauvorhaben:

Landskroner Weg 2 in Kiel

Bericht:

Baugrunderkundung Nord GmbH

Brauerstraße 15-21

28309 Bremen
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Pflasterstein

 0.30
A - mS, gs, fs', g'

A
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A - mS, fs, gs, h'
vz. Wurzelreste

A

 3.00
A - gS, ms, fs, g'A

 7.00

Mg - U, s, t', g'

GP 1 0.30

GP 2 1.00

GP 3 2.00

GP 4 2.40

GP 5 3.00

SP 1 3.00

GP 6 4.00

GP 7 5.00

GP 8 6.00

GP 9 7.00

Legende

weich - steif AuffüllungA

Sand

Geschiebemergel

Legende DPH
sehr locker

locker

mitteldicht

dicht

sehr dicht

Sondierdatum: 09.06.21

Maßstab:        1:100

Bauvorhaben:

Landskroner Weg 2 in Kiel

Bericht:

Baugrunderkundung Nord GmbH

Brauerstraße 15-21

28309 Bremen
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A - mS, fs, gs', h'
vz. Wurzelreste

A
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A - mS, gs', fs', u'

A

 3.00

A - U, 
_
s, g', t'A

 4.50

S - S, u, g', t'

 8.00

S - gS, ms', g', u'

GP 1 0.20

GP 2 1.20

GP 3 2.00

GP 4 3.00

GP 5 4.00

GP 6 4.50

SP 1 4.50

GP 7 5.00

GP 8 6.00

GP 9 7.00

GP 10 8.00

Legende

weich AuffüllungA

Sand

Schluff

Legende DPH
sehr locker

locker

mitteldicht

dicht

sehr dicht
2,45

30.04.14
angebohrt

Sondierdatum: 08.06.21

Maßstab:        1:100

Bauvorhaben:

Landskroner Weg 2 in Kiel

Bericht:

Baugrunderkundung Nord GmbH

Brauerstraße 15-21

28309 Bremen



m HBP
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Pflasterstein

 1.30
A - mS, fs', gs', g'A
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S - S, u, g'

 3.80

S - mS, gs', fs', g', u'

 5.50

S - gS, ms', g'

GP 1 1.00

GP 2 1.30

GP 3 1.80

GP 4 2.80

SP 1 2.80

GP 5 3.80

GP 6 4.80

GP 7 5.50

Legende

AuffüllungA

Sand

Legende DPH
sehr locker

locker

mitteldicht

dicht

sehr dicht

2,45
30.04.14

Bohrende

2,45
30.04.14

angebohrt

Sondierdatum: 09.06.21

Maßstab:        1:100

Bauvorhaben:

Landskroner Weg 2 in Kiel

Bericht:

Baugrunderkundung Nord GmbH

Brauerstraße 15-21

28309 Bremen
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GP 2 1.50

GP 3 2.00

SP 1 2.00

GP 4 3.00

GP 5 4.00

GP 6 5.00

GP 7 6.00

GP 8 7.00

Legende

weich - steif AuffüllungA

Sand

Geschiebemergel

Legende DPH
sehr locker

locker

mitteldicht

dicht

sehr dicht

Sondierdatum: 09.06.21

Maßstab:        1:100

Bauvorhaben:

Landskroner Weg 2 in Kiel

Bericht:

Baugrunderkundung Nord GmbH

Brauerstraße 15-21

28309 Bremen



m HBP
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 0.10
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S - gS, ms', g'

GP 1 0.80

GP 2 1.40

GP 3 2.20
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GP 6 3.00

Legende

steif - halbfest
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weich

AuffüllungA

Sand

Geschiebelehm

Schluff
2,45

30.04.14
angebohrt

Sondierdatum: 08.06.21

Maßstab:        1:50

Bauvorhaben:

Landskroner Weg 2 in Kiel

Bericht:

Baugrunderkundung Nord GmbH

Brauerstraße 15-21

28309 Bremen
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Legende
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Sand

Geschiebelehm

Schluff2,45
30.04.14

angebohrt

Sondierdatum: 08.06.21

Maßstab:        1:50

Bauvorhaben:

Landskroner Weg 2 in Kiel

Bericht:

Baugrunderkundung Nord GmbH

Brauerstraße 15-21

28309 Bremen
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DPH 7
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BS 7
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Pflanzenreste
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A - mS, fs, gs'

A
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A
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Lg - U, s, t', g'
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H - H, fs'
stark zersetzt
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S - fS, 

_
u, ms'
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S - H, u, s
mäßig - stark zersetzt

 6.50
S - gS, ms', g'

 7.00
Mg - U, s, t', g'

GP 1 0.30

GP 2 1.30

GP 3 1.50

GP 4 2.40

GP 5 2.60

GP 6 3.00

GP 7 4.00

GP 8 5.00

GP 9 6.00

GP 10 6.50

GP 11 7.00

Legende

weich - steif AuffüllungA

Sand

Geschiebelehm

Torf

Geschiebemergel

Legende DPH
sehr locker

locker

mitteldicht

dicht

sehr dicht

2,45
30.04.14

Bohrende

2,45
30.04.14

angebohrt

Sondierdatum: 08.06.21

Maßstab:        1:100

Bauvorhaben:

Landskroner Weg 2 in Kiel

Bericht:

Baugrunderkundung Nord GmbH

Brauerstraße 15-21

28309 Bremen
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GP 1 0.10
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GP 3 1.50

Legende

AuffüllungA

Sand

Sondierdatum: 08.06.21

Maßstab:        1:50

Bauvorhaben:

Landskroner Weg 2 in Kiel

Bericht:

Baugrunderkundung Nord GmbH

Brauerstraße 15-21

28309 Bremen
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DPH 8
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A
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 4.00

H - H
stark zersetzt
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 5.50
S - mS, gs, g, u'

 7.00
S - mS, gs, g'

GP 1 0.10

GP 2 1.20

GP 3 1.50
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GP 6 3.00

GP 7 4.00

GP 8 4.30

GP 9 4.50

GP 10 5.50

GP 11 6.00
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Legende

steif

weich

AuffüllungA

Sand
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Legende DPH
sehr locker

locker

mitteldicht
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sehr dicht

2,45
30.04.14

Bohrende

2,45
30.04.14

angebohrt

Sondierdatum: 08.06.21

Maßstab:        1:100

Bauvorhaben:

Landskroner Weg 2 in Kiel

Bericht:

Baugrunderkundung Nord GmbH

Brauerstraße 15-21

28309 Bremen
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BS 10

-2,11 m

2.70
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 0.40
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 0.70
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 1.30
A - U, 

_
s, t', g'

A

 1.50
A - U, s', t', g'

A

 1.70
A - Gips

A

 2.20
S - S, 

_
u, t', g'

 3.00

Mg - U, s, t', g'
wf. S-Lagen

GP 1 0.40

GP 2 0.70

GP 3 1.30

GP 4 1.50

GP 5 1.70

GP 6 2.20

SP 1 2.60

GP 7 3.00

Legende

weich - steif AuffüllungA

Sand

Schluff

Gips

Geschiebemergel
2,45

30.04.14
Bohrende

Sondierdatum: 09.06.21

Maßstab:        1:50

Bauvorhaben:

Landskroner Weg 2 in Kiel

Bericht:

Baugrunderkundung Nord GmbH

Brauerstraße 15-21

28309 Bremen



m HBP

-7.00

-6.00

-5.00

-4.00

-3.00

-2.00

BS 11

-2,37 m

2.20

 08.06.21

3.80

 08.06.21

 0.70

A - mS, gs, gA

 1.10

Lg - U, s, t', g'

 1.90

Lg - U, s', t', g'

 3.80

H - H
stark zersetzt

 4.00
S - mS, gs, u, fs'

GP 1 0.70

GP 2 1.10

GP 3 1.90

GP 4 2.80

GP 5 3.80

Legende

steif

weich

AuffüllungA

Sand

Geschiebelehm

Torf

2,45
30.04.14

Bohrende

2,45
30.04.14

angebohrt

Sondierdatum: 08.06.21

Maßstab:        1:50

Bauvorhaben:

Landskroner Weg 2 in Kiel

Bericht:

Baugrunderkundung Nord GmbH

Brauerstraße 15-21

28309 Bremen



m HBP

-3.00

-2.00

-1.00

0.00

-0,01 m

DPH 12
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Schlagzahlen je 10 cm

BS 12

-0,01 m

 0.30

A - fS, ms, h'
vz. Wurzelreste

A

 3.00

A - mS, gs, fs, g'A

GP 1 0.30

GP 2 1.00

GP 3 2.00

GP 4 3.00

SP 1 3.00

Legende

AuffüllungA

Sand

Legende DPH
sehr locker

locker

mitteldicht

dicht

sehr dicht

Sondierdatum: 09.06.21

Maßstab:        1:50

Bauvorhaben:

Landskroner Weg 2 in Kiel

Bericht:

Baugrunderkundung Nord GmbH

Brauerstraße 15-21

28309 Bremen



m HBP

-3.00

-2.00

-1.00

0.00

1.00

BS 13

+0,32 m

 0.30

A - fS, ms, gs', h'
vz. Wurzelreste

A

 1.30

A - fS, ms, gs'A

 3.00

A - fS, ms, g'
vz. Ziegelreste,
Glasreste

A

GP 1 0.30

GP 2 1.30

GP 3 2.00

GP 4 3.00

SP 1 3.00

Legende

AuffüllungA

Sand

Sondierdatum: 09.06.21

Maßstab:        1:50

Bauvorhaben:

Landskroner Weg 2 in Kiel

Bericht:

Baugrunderkundung Nord GmbH

Brauerstraße 15-21

28309 Bremen



m HBP
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-2.00

-1.00

0.00

1.00 +0,44 m

DPH 15

0 4 8 12 16 20
 0.0

 1.0

 2.0

 3.0
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BS 15

+0,44 m

 0.20
A - fS, ms, u', g', h'A

 1.00

A - fS, ms, gs'
vz. Ziegelreste

A

 3.00

A - mS, gs, g', fs'A

GP 1 0.20

GP 2 1.00

GP 3 2.00

GP 4 3.00

SP 1 3.00

Legende

AuffüllungA

Sand

Legende DPH
sehr locker

locker

mitteldicht

dicht

sehr dicht

Sondierdatum: 09.06.21

Maßstab:        1:50

Bauvorhaben:

Landskroner Weg 2 in Kiel

Bericht:

Baugrunderkundung Nord GmbH

Brauerstraße 15-21

28309 Bremen



Baugrunderkundung Nord GmbH Fon 0421 / 84733952

Brauerstraße 15-21

28309 Bremen

Messprotokoll für Rammsondierungen A.-Nr.:

RS:

Bauvorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel Datum:

Art: DPH

AG: WESSLING

Höhe: +0,53 m Höhe: +0,53 m Höhe: +0,53 m Höhe: +0,04 m Höhe: +0,04 m Höhe: +0,04 m 

Tiefe N10 Tiefe N10 Tiefe N10 Tiefe N10 Tiefe N10 Tiefe N10

09.06.2021

DPH 2DPH 1 DPH 1 DPH 1 DPH 2 DPH 2

0,1 4,1 2 8,1 20 0,1 4,1 4 8,1 24

0,2 4,2 2 8,2 23 0,2 4,2 5 8,2 25

0,3 4,3 2 8,3 22 0,3 4,3 5 8,3 26

0,4 4,4 3 8,4 23 0,4 4,4 6 8,4 26

0,5 4,5 3 8,5 23 0,5 4,5 6 8,5 27

0,6 4,6 4 8,6 25 0,6 4,6 7 8,6 28

0,7 4,7 4 8,7 25 0,7 4,7 7 8,7 29

0,8 4,8 4 8,8 27 0,8 4,8 7 8,8 29

0,9 4,9 5 8,9 29 0,9 4,9 8 8,9 29

1 5 5 9 29 1 5 9 9 30

1,1 5,1 5 9,1 28 1,1 2 5,1 6 9,1 30

1,2 1 5,2 6 9,2 29 1,2 2 5,2 10 9,2 31

1,3 3 5,3 6 9,3 38 1,3 3 5,3 9 9,3 31

1,4 2 5,4 7 9,4 32 1,4 3 5,4 10 9,4 32

1,5 3 5,5 7 9,5 34 1,5 4 5,5 10 9,5 34

1,6 3 5,6 8 9,6 34 1,6 3 5,6 11 9,6 36

1,7 3 5,7 9 9,7 39 1,7 2 5,7 11 9,7 38

1,8 3 5,8 9 9,8 38 1,8 3 5,8 12 9,8 41

1,9 4 5,9 9 9,9 42 1,9 3 5,9 12 9,9 43

2 3 6 11 10 30 2 3 6 14 10 45

2,1 3 6,1 9 10,1 ET 2,1 3 6,1 10 10,1 ET

2,2 3 6,2 11 10,2 2,2 4 6,2 13 10,2

2,3 3 6,3 11 10,3 2,3 3 6,3 14 10,3

2,4 2 6,4 12 10,4 2,4 4 6,4 13 10,4

2,5 3 6,5 12 10,5 2,5 5 6,5 15 10,5

2,6 3 6,6 12 10,6 2,6 3 6,6 15 10,6

2,7 4 6,7 14 10,7 2,7 2 6,7 15 10,7

2,8 4 6,8 13 10,8 2,8 2 6,8 16 10,8

2,9 3 6,9 14 10,9 2,9 2 6,9 16 10,9

3 4 7 15 11 3 2 7 18 11

3,1 3 7,1 13 11,1 3,1 2 7,1 16 11,1

3,2 3 7,2 15 11,2 3,2 2 7,2 19 11,2

3,3 2 7,3 17 11,3 3,3 3 7,3 19 11,3

3,4 3 7,4 17 11,4 3,4 3 7,4 19 11,4

3,5 3 7,5 18 11,5 3,5 3 7,5 20 11,5

3,6 1 7,6 18 11,6 3,6 3 7,6 21 11,6

3,7 1 7,7 19 11,7 3,7 3 7,7 21 11,7

3,8 1 7,8 21 11,8 3,8 4 7,8 22 11,8

3,9 1 7,9 20 11,9 3,9 4 7,9 24 11,9

4 2 8 26 12 4 5 8 25 12

VS VS

Sondierprotokoll Landskroner Weg 2, Kiel



Baugrunderkundung Nord GmbH Fon 0421 / 84733952

Brauerstraße 15-21

28309 Bremen

Messprotokoll für Rammsondierungen A.-Nr.:

RS:

Bauvorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel Datum:

Art: DPH

AG: WESSLING

Höhe: -1,22 m Höhe: -1,22 m Höhe: -2,28 m Höhe: -2,28 m Höhe: -1,68 m Höhe: -1,68 m

Tiefe N10 Tiefe N10 Tiefe N10 Tiefe N10 Tiefe N10 Tiefe N10

09.06.2021

DPH 3 DPH 3 DPH 4 DPH 4 DPH 5 DPH 5

0,1 4,1 11 0,1 4,1 8 0,1 4,1 2

0,2 4,2 12 0,2 4,2 9 0,2 4,2 3

0,3 4,3 12 0,3 4,3 7 0,3 4,3 4

0,4 4,4 12 0,4 4,4 8 0,4 4,4 3

0,5 4,5 11 0,5 4,5 7 0,5 4,5 4

0,6 4,6 10 0,6 4,6 8 0,6 4,6 5

0,7 4,7 10 0,7 4,7 9 0,7 4,7 5

0,8 4,8 10 0,8 4,8 10 0,8 4,8 5

0,9 4,9 11 0,9 4,9 10 0,9 4,9 5

1 5 11 1 5 9 1 5 7

1,1 2 5,1 11 1,1 1 5,1 9 1,1 2 5,1 6

1,2 2 5,2 12 1,2 3 5,2 9 1,2 3 5,2 7

1,3 2 5,3 13 1,3 2 5,3 12 1,3 3 5,3 8

1,4 2 5,4 12 1,4 2 5,4 11 1,4 3 5,4 8

1,5 2 5,5 15 1,5 2 5,5 12 1,5 3 5,5 8

1,6 5 5,6 15 1,6 2 5,6 13 1,6 2 5,6 10

1,7 5 5,7 14 1,7 2 5,7 8 1,7 2 5,7 10

1,8 21 5,8 12 1,8 3 5,8 8 1,8 2 5,8 10

1,9 20 5,9 14 1,9 3 5,9 6 1,9 2 5,9 11

2 19 6 13 2 4 6 7 2 2 6 12

2,1 11 6,1 14 2,1 4 6,1 7 2,1 2 6,1 11

2,2 8 6,2 15 2,2 3 6,2 6 2,2 2 6,2 12

2,3 5 6,3 15 2,3 4 6,3 6 2,3 2 6,3 12

2,4 5 6,4 17 2,4 4 6,4 7 2,4 2 6,4 14

2,5 7 6,5 14 2,5 4 6,5 7 2,5 1 6,5 14

2,6 9 6,6 8 2,6 3 6,6 8 2,6 2 6,6 16

2,7 7 6,7 6 2,7 3 6,7 8 2,7 2 6,7 17

2,8 6 6,8 7 2,8 2 6,8 8 2,8 1 6,8 18

2,9 4 6,9 7 2,9 1 6,9 9 2,9 1 6,9 18

3 3 7 9 3 1 7 10 3 1 7 20

3,1 2 7,1 ET 3,1 3 7,1 ET 3,1 2 7,1 ET

3,2 8 7,2 3,2 6 7,2 3,2 2 7,2

3,3 9 7,3 3,3 7 7,3 3,3 3 7,3

3,4 10 7,4 3,4 8 7,4 3,4 4 7,4

3,5 10 7,5 3,5 8 7,5 3,5 2 7,5

3,6 10 7,6 3,6 9 7,6 3,6 3 7,6

3,7 12 7,7 3,7 10 7,7 3,7 2 7,7

3,8 12 7,8 3,8 8 7,8 3,8 2 7,8

3,9 12 7,9 3,9 7 7,9 3,9 2 7,9

4 13 8 4 6 8 4 2 8

VS VS VS



Baugrunderkundung Nord GmbH Fon 0421 / 84733952

Brauerstraße 15-21

28309 Bremen

Messprotokoll für Rammsondierungen A.-Nr.:

RS:

Bauvorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel Datum:

Art: DPH

AG: WESSLING

Höhe: -1,97 m Höhe: -1,97 m Höhe: -2,16 m Höhe: -2,16 m Höhe: -0,01 m Höhe: +0,44 m

Tiefe N10 Tiefe N10 Tiefe N10 Tiefe N10 Tiefe N10 Tiefe N10

DPH 15

09.06.2021

DPH 7 DPH 7 DPH 8 DPH 8 DPH 12

0,1 4,1 11 0,1 4,1 5 0,1 0,1

0,2 4,2 12 0,2 4,2 6 0,2 0,2

0,3 4,3 14 0,3 4,3 11 0,3 0,3

0,4 4,4 12 0,4 4,4 14 0,4 0,4

0,5 4,5 12 0,5 4,5 13 0,5 0,5

0,6 4,6 11 0,6 4,6 14 0,6 0,6

0,7 4,7 13 0,7 4,7 14 0,7 0,7

0,8 4,8 13 0,8 4,8 13 0,8 0,8

0,9 4,9 14 0,9 4,9 12 0,9 0,9

1 5 14 1 5 12 1 1

1,1 3 5,1 10 1,1 2 5,1 9 1,1 1 1,1 3

1,2 2 5,2 11 1,2 3 5,2 13 1,2 1 1,2 7

1,3 2 5,3 11 1,3 2 5,3 16 1,3 1 1,3 8

1,4 2 5,4 11 1,4 2 5,4 14 1,4 2 1,4 8

1,5 1 5,5 9 1,5 1 5,5 12 1,5 2 1,5 7

1,6 2 5,6 13 1,6 3 5,6 10 1,6 2 1,6 8

1,7 1 5,7 15 1,7 2 5,7 8 1,7 1 1,7 10

1,8 1 5,8 17 1,8 1 5,8 10 1,8 1 1,8 9

1,9 1 5,9 23 1,9 1 5,9 10 1,9 1 1,9 9

2 1 6 15 2 1 6 9 2 1 2 11

2,1 1 6,1 8 2,1 1 6,1 7 2,1 1 2,1 10

2,2 1 6,2 5 2,2 1 6,2 9 2,2 1 2,2 8

2,3 1 6,3 5 2,3 1 6,3 11 2,3 2 2,3 5

2,4 1 6,4 5 2,4 1 6,4 13 2,4 1 2,4 4

2,5 1 6,5 5 2,5 1 6,5 13 2,5 1 2,5 3

2,6 2 6,6 6 2,6 1 6,6 13 2,6 2 2,6 2

2,7 3 6,7 7 2,7 3 6,7 12 2,7 2 2,7 5

2,8 2 6,8 7 2,8 4 6,8 12 2,8 3 2,8 4

2,9 2 6,9 8 2,9 2 6,9 13 2,9 6 2,9 4

3 3 7 10 3 3 7 13 3 4 3 6

3,1 4 7,1 ET 3,1 2 7,1 ET 3,1 ET 3,1 ET

3,2 8 7,2 3,2 2 7,2 3,2 3,2

3,3 12 7,3 3,3 2 7,3 3,3 3,3

3,4 15 7,4 3,4 2 7,4 3,4 3,4

3,5 15 7,5 3,5 2 7,5 3,5 3,5

3,6 16 7,6 3,6 3 7,6 3,6 3,6

3,7 17 7,7 3,7 3 7,7 3,7 3,7

3,8 16 7,8 3,8 3 7,8 3,8 3,8

3,9 15 7,9 3,9 3 7,9 3,9 3,9

4 15 8 4 2 8 4 4

VS VS VS VS



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

0.04

Pflasterstein

0.20

Mittelsand, grobsandig, schwach kiesig

schwer bohrbar hellbraun

Auffüllung

trocken GP 1 0.20

2.00

Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schwach kiesig

schwer bohrbar braun -
hellbraun

Auffüllung

erdfeucht GP 2 1.00
GP 3 2.00

3.50

Grobsand, schwach mittelsandig, schwach kiesig

schwer bohrbar braun

Auffüllung

erdfeucht,
Methanolprobe

GP 4 3.00
GP 5 3.50
SP 1 3.40-3.50

8.50

Schluff, sandig, schwach tonig, schwach kiesig

weich - steif sehr schwer
bohrbar

grau

Geschiebemergel

erdfeucht
Bohrloch zu-
gefallen bei
8,50 m
Abbruch: kein
Bohrfortschritt

GP 6 4.00
GP 7 5.00
GP 8 6.00
GP 9 7.00
GP 10 8.00
GP 11 8.50

Bohrung BS 1 / Blatt: 1

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: +0,53 m HBP
09.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.1



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

0.05

Pflasterstein

0.30

Mittelsand, grobsandig, schwach feinsandig, schwach
kiesig

schwer bohrbar hellbraun

Auffüllung

trocken GP 1 0.30

2.40

Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schwach humos

vereinzelt Wurzelreste

schwer bohrbar braun

Auffüllung

erdfeucht GP 2 1.00
GP 3 2.00
GP 4 2.40

3.00

Grobsand, mittelsandig, feinsandig, schwach kiesig

schwer bohrbar braun

Auffüllung

erdfeucht,
Methanolprobe

GP 5 3.00
SP 1 2.90-3.00

7.00

Schluff, sandig, schwach tonig, schwach kiesig

weich - steif sehr schwer
bohrbar

grau

Geschiebemergel

erdfeucht
Bohrloch zu-
gefallen bei
6,10 m
Abbruch: kein
Bohrfortschritt

GP 6 4.00
GP 7 5.00
GP 8 6.00
GP 9 7.00

Bohrung BS 2 / Blatt: 1

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: +0,04 m HBP
09.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.2



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

0.20

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, schwach
humos

vereinzelt Wurzelreste

mittelschwer
bohrbar

braun

Auffüllung

erdfeucht GP 1 0.20

1.20

Mittelsand, schwach grobsandig, schwach feinsandig,
schwach schluffig

mittelschwer
bohrbar

hellbraun

Auffüllung

erdfeucht GP 2 1.20

3.00

Schluff, stark sandig, schwach kiesig, schwach tonig

weich mittelschwer
bohrbar - schwer b

dunkelbraun

Auffüllung

erdfeucht GP 3 2.00
GP 4 3.00

4.50

Sand, schluffig, schwach kiesig, schwach tonig

schwer bohrbar hellbraun

Sand

erdfeucht,
Methanolprobe

GP 5 4.00
GP 6 4.50
SP 1 4.40-4.50

8.00

Grobsand, schwach mittelsandig, schwach kiesig,
schwach schluffig

schwer bohrbar ocker

Sand

wasserführend
1. GW bei 4,50 m
Bohrloch zu-
gefallen bei
2,20 m
Endteufe

GP 7 5.00
GP 8 6.00
GP 9 7.00
GP 10 8.00

Bohrung BS 3 / Blatt: 1

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: -1,22 m HBP
08.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.3



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

0.10

Pflasterstein

1.30

Mittelsand, schwach feinsandig, schwach grobsandig,
schwach kiesig

schwer bohrbar hellbraun

Auffüllung

erdfeucht GP 1 1.00
GP 2 1.30

1.80

Sand, schluffig, schwach kiesig

schwer bohrbar braun

Sand

erdfeucht GP 3 1.80

3.80

Mittelsand, schwach grobsandig, schwach feinsandig,
schwach kiesig, schwach schluffig

sehr schwer
bohrbar

hellbraun

Sand

erdfeucht,
wasserführend,
Methanolprobe
1. GW bei 2,80 m

GP 4 2.80
GP 5 3.80
SP 1 2.70-2.80

5.50

Grobsand, schwach mittelsandig, schwach kiesig

sehr schwer
bohrbar

hellbraun

Sand

wasserführend
Wasser nach
Ende Bohrung
2,65 m
Abbruch: kein
Bohrfortschritt

GP 6 4.80
GP 7 5.50

Bohrung BS 4 / Blatt: 1

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: -2,28 m HBP
09.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.4



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

1.50

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, schwach
kiesig

vereinzelt Wurzelreste

schwer bohrbar braun

Auffüllung

erdfeucht GP 1 1.00
GP 2 1.50

2.00

Mittelsand, grobsandig, schluffig, schwach feinsandig,
schwach kiesig

schwer bohrbar braun

Auffüllung

erdfeucht,
Methanolprobe

GP 3 2.00
SP 1 1.90-2.00

7.00

Schluff, schwach tonig, schwach sandig, schwach kiesig

weich - steif schwer bohrbar grau

Geschiebemergel

erdfeucht
Bohrloch zu-
gefallen bei
1,80 m
Endteufe

GP 4 3.00
GP 5 4.00
GP 6 5.00
GP 7 6.00
GP 8 7.00

Bohrung BS 5 / Blatt: 1

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: -1,68 m HBP
09.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.5



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

0.10

Pflasterstein

0.80

Mittelsand, grobsandig, schwach feinsandig, schwach
kiesig

schwer bohrbar ocker

Auffüllung

erdfeucht GP 1 0.80

1.40

Schluff, sandig, schwach tonig, schwach kiesig

steif - halbfest schwer bohrbar dunkelgrau

Geschiebelehm

erdfeucht GP 2 1.40

2.20

Schluff, sandig, schwach tonig, schwach kiesig

weich - steif schwer bohrbar dunkelgrau

Geschiebelehm

erdfeucht GP 3 2.20

2.40

Schluff, sandig, schwach tonig, schwach kiesig,
schwach humos

weich schwer bohrbar braun - grau

Schluff

erdfeucht GP 4 2.40

Bohrung BS 6-1 / Blatt: 1

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: -2,36 m HBP
08.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.6



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

2.70

Sand, stark schluffig, schwach tonig, schwach kiesig

schwer bohrbar dunkelgrau

Sand

erdfeucht,
Methanolprobe

GP 5 2.70
SP 1 2.60-2.70

3.00

Grobsand, schwach mittelsandig, schwach kiesig

schwer bohrbar grau

Sand

wasserführend
1. GW bei 2,70 m
Bohrloch zu-
gefallen bei
2,15 m
Abbruch wegen
Hindernis

GP 6 3.00

Bohrung BS 6-1 / Blatt: 2

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: -2,36 m HBP
08.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.7



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

0.10

Pflasterstein

0.80

Mittelsand, grobsandig, feinsandig, schwach kiesig

schwer bohrbar hellbraun

Auffüllung

erdfeucht GP 1 0.80

2.20

Schluff, sandig, schwach tonig, schwach kiesig

weich - steif schwer bohrbar grau

Geschiebelehm

erdfeucht GP 2 1.50
GP 3 2.20

2.40

Schluff, sandig, schwach kiesig, humos

weich schwer bohrbar dunkelgrau -
dunkelbraun

Schluff

erdfeucht GP 4 2.40

2.60

Sand, stark schluffig, schwach tonig, schwach kiesig

schwer bohrbar hellgrau

Sand

erdfeucht GP 5 2.60

Bohrung BS 6-2 / Blatt: 1

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: -2,36 m HBP
08.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.8



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

5.00

Grobsand, schwach kiesig, schwach mittelsandig,
schwach feinsandig

sehr schwer
bohrbar

hellgrau -
braun

Sand

wasserführend
1. GW bei 2,60 m
Abbruch: kein
Bohrfortschritt

GP 6 3.00
GP 7 4.00
GP 8 5.00

Bohrung BS 6-2 / Blatt: 2

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: -2,36 m HBP
08.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.9



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

0.30

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach humos

vereinzelt Wurzelreste, Pflanzenreste

mittelschwer
bohrbar - schwer b

braun

Auffüllung

erdfeucht GP 1 0.30

1.30

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig

schwer bohrbar braun

Auffüllung

erdfeucht GP 2 1.30

1.50

Feinsand, mittelsandig, schwach humos

schwer bohrbar braun

Auffüllung

erdfeucht GP 3 1.50

2.40

Schluff, sandig, schwach tonig, schwach kiesig

weich - steif schwer bohrbar grau - braun

Geschiebelehm

erdfeucht GP 4 2.40

2.60

Torf, schwach feinsandig

stark zersetzt mittelschwer
bohrbar

braun

Torf

erdfeucht GP 5 2.60

Bohrung BS 7 / Blatt: 1

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: -1,97 m HBP
08.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.10



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

3.00

Feinsand, stark schluffig, schwach mittelsandig

schwer bohrbar hellgrau

Sand

erdfeucht GP 6 3.00

4.00

Torf, schluffig, sandig

mäßig zersetzt -
stark zersetzt

schwer bohrbar braun - grau

Torf

erdfeucht GP 7 4.00

6.50

Grobsand, schwach mittelsandig, schwach kiesig

schwer bohrbar hellbraun

Sand

wasserführend
1. GW bei 4,00 m

GP 8 5.00
GP 9 6.00
GP 10 6.50

7.00

Schluff, sandig, schwach tonig, schwach kiesig

weich - steif schwer bohrbar hellbraun

Geschiebemergel

erdfeucht
Wasser nach
Ende Bohrung
3,20 m
Endteufe

GP 11 7.00

Bohrung BS 7 / Blatt: 2

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: -1,97 m HBP
08.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.11



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

0.10

Feinsand, schwach mittelsandig, humos

vereinzelt Pflanzenreste, Wurzelreste

leicht bohrbar dunkelbraun

Auffüllung

erdfeucht GP 1 0.10

1.50

Feinsand, mittelsandig, schwach schluffig

vereinzelt Wurzelreste, Ziegelreste

schwer bohrbar hellbraun

Auffüllung

erdfeucht
Abbruch wegen 
Hindernis

GP 2 1.20
GP 3 1.50

Bohrung BS 8-1 / Blatt: 1

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: -2,16 m HBP
08.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.12



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

0.10

Feinsand, schwach mittelsandig, humos

vereinzelt Pflanzenreste, Wurzelreste

leicht bohrbar dunkelbraun

Auffüllung

erdfeucht GP 1 0.10

1.50

Feinsand, mittelsandig, schwach schluffig

vereinzelt Wurzelreste, Ziegelreste

schwer bohrbar hellbraun

Auffüllung

erdfeucht GP 2 1.20
GP 3 1.50

2.20

Schluff, schwach sandig, schwach tonig, schwach kiesig

steif schwer bohrbar hellbraun

Geschiebemergel

erdfeucht GP 4 2.20

2.80

Schluff, sandig, schwach tonig, schwach kiesig

weich schwer bohrbar hellbraun

Geschiebemergel

erdfeucht
Kernverlust: 2,2 -
2,5 m

GP 5 2.80

4.00

Torf

stark zersetzt mittelschwer
bohrbar

braun

Torf

erdfeucht GP 6 3.00
GP 7 4.00

Bohrung BS 8-2 / Blatt: 1

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: -2,16 m HBP
08.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.13



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

4.30

Schluff, feinsandig

weich schwer bohrbar grau

Schluff

erdfeucht GP 8 4.30

5.00

Grobsand, mittelsandig, kiesig

schwer bohrbar hellbraun

Sand

wasserführend
1. GW bei 4,30 m
Kernverlust: 4,5 -
5,0 m

GP 9 4.50

5.50

Mittelsand, grobsandig, kiesig, schwach schluffig

schwer bohrbar dunkelbraun

Sand

wasserführend GP 10 5.50

7.00

Mittelsand, grobsandig, schwach kiesig

schwer bohrbar hellbraun

Sand

wasserführend
Wasser nach
Ende Bohrung
2,62 m
Ausbau GWM:
2 m Filter-, 2 m 
Aufsatzrohr, POK=
0,5 m
Endteufe

GP 11 6.00
GP 12 7.00

Bohrung BS 8-2 / Blatt: 2

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: -2,16 m HBP
08.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.14



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

0.40

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, schwach
kiesig

vereinzelt Wurzelreste

schwer bohrbar braun

Auffüllung

erdfeucht GP 1 0.40

0.70

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, schwach
kiesig, schwach schluffig

vereinzelt Ziegelreste

schwer bohrbar braun

Auffüllung

erdfeucht GP 2 0.70

1.30

Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig

schwer bohrbar hellbraun

Auffüllung

erdfeucht GP 3 1.30

1.50

Schluff, schwach sandig, schwach tonig, schwach kiesig

schwer bohrbar braun

Auffüllung

erdfeucht GP 4 1.50

1.70

Gips

schwer bohrbar weiß

Auffüllung

erdfeucht GP 5 1.70

Bohrung BS 10 / Blatt: 1

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: -2,11 m HBP
09.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.15



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

2.20

Sand, stark schluffig, schwach tonig, schwach kiesig

sehr schwer
bohrbar

braun

Sand

erdfeucht GP 6 2.20

3.00

Schluff, sandig, schwach tonig, schwach kiesig

wasserführende Sandlagen

weich - steif sehr schwer
bohrbar

hellbraun

Geschiebemergel

erdfeucht,
Methanolprobe
Wasser nach
Ende Bohrung
2,70 m
Endteufe

GP 7 3.00
SP 1 2.50-2.60

Bohrung BS 10 / Blatt: 2

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: -2,11 m HBP
09.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.16



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

0.70

Mittelsand, grobsandig, kiesig

sehr schwer
bohrbar

hellbraun

Auffüllung

erdfeucht GP 1 0.70

1.10

Schluff, sandig, schwach tonig, schwach kiesig

weich sehr schwer
bohrbar

dunkelgrau

Geschiebelehm

erdfeucht GP 2 1.10

1.90

Schluff, schwach sandig, schwach tonig, schwach kiesig

steif schwer bohrbar hellbraun

Geschiebelehm

erdfeucht GP 3 1.90

3.80

Torf

stark zersetzt schwer bohrbar dunkelbraun

Torf

erdfeucht GP 4 2.80
GP 5 3.80

4.00

Mittelsand, grobsandig, schluffig, schwach feinsandig

schwer bohrbar hellgrau

Sand

wasserführend,
Methanolprobe
1. GW bei 3,80 m
Wasser nach
Ende Bohrung
2,20 m
Endteufe

GP 5 4.00
SP 1 3.90-4.00

Bohrung BS 11 / Blatt: 1

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: -2,37 m HBP
08.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.17



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

0.30

Feinsand, mittelsandig, schwach humos

vereinzelt Wurzelreste

mittelschwer
bohrbar

braun

Auffüllung

erdfeucht GP 1 0.30

3.00

Mittelsand, grobsandig, feinsandig, schwach kiesig

schwer bohrbar braun

Auffüllung

erdfeucht,
Methanolprobe
Bohrloch zu-
gefallen bei
2,90 m
Endteufe

GP 2 1.00
GP 3 2.00
GP 4 3.00
SP 1 2.90-3.00

Bohrung BS 12 / Blatt: 1

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: -0,01 m HBP
09.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.18



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

0.30

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig, schwach
humos

vereinzelt Wurzelreste

mittelschwer
bohrbar

braun

Auffüllung

erdfeucht GP 1 0.30

1.30

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

mittelschwer
bohrbar

hellbraun

Auffüllung

erdfeucht GP 2 1.30

3.00

Feinsand, mittelsandig, schwach kiesig

vereinzelt Ziegelreste, Glasreste

schwer bohrbar braun

Auffüllung

erdfeucht,
Methanolprobe
Bohrloch zu-
gefallen bei
2,85 m
Endteufe

GP 3 2.00
GP 4 3.00
SP 1 2.90-3.00

Bohrung BS 13 / Blatt: 1

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: +0,32 m HBP
09.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.19



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Baugrunderkundung
Nord GmbH

Brauerstraße 15 - 21
28309 Bremen

Tel. (0)421 / 84733952

0.20

Feinsand, mittelsandig, schwach schluffig, schwach
kiesig, schwach humos

schwer bohrbar braun

Auffüllung

erdfeucht GP 1 0.20

1.00

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

vereinzelt Ziegelreste

schwer bohrbar braun

Auffüllung

erdfeucht GP 2 1.00

3.00

Mittelsand, grobsandig, schwach kiesig, schwach
feinsandig

vereinzelt Ziegelreste

schwer bohrbar braun

Auffüllung

erdfeucht,
Methanolprobe
Bohrloch zu-
gefallen bei
2,90 m
Endteufe

GP 3 2.00
GP 4 3.00
SP 1 2.90-3.00

Bohrung BS 15 / Blatt: 1

Vorhaben: Landskroner Weg 2, Kiel

Höhe: +0,44 m HBP
09.06.2021

Bericht:

Anlage:
3.20



CHH-00108-21 / REWE Deutscher Supermarkt AG & Co.KGaA / Bebelplatz 1 + 2, Kiel ï BG 

02.07.2021 / lti /  Anlagen 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage 3 

Analytik 



CHH-00108-21 / REWE Deutscher Supermarkt AG & Co.KGaA / Bebelplatz 1 + 2, Kiel ï BG 

02.07.2021 / lti /  Anlagen 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage 3.1 

Bodenmechanische Versuche Prüfbericht CHH21-000511-1 
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Anlage 4.1 

Setzungsberechnung Einzelfundamente Geschiebemergel 
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Anlage 4.2 

Setzungsberechnung Streifenfundamente Geschiebemergel 
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Anlage 4.3 

Setzungsberechnung Einzelfundamente Sand 
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Anlage 4.4 

Setzungsberechnung Streifenfundamente Sand 
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Anlage 5 

Auskünfte 
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Anlage 5.1 

Auskünfte aus dem Altlastenhinweiskataster 









SWKiel Netz GmbH
Uhlenkrog 32
24113 Kiel

Netzauskunft Telefon (04 31) 5 94-2279
Telefax (04 31) 5 94-3083
E-Mail   Auskunft.Plankammer@stadtwerke-kiel.de

Datum

10.03.2021

SWKiel Netz GmbH • Postfach 4160 • 24100 Kiel

0038698

Ansprechpartner:
LAO Ingenieurgesellschaft mbH
Serge Koch
Hermann-Steinhäuser-Straße 43
63065 Offenbach am Main

Bestandspläne unserer Versorgungsanlagen

Ihre Anfrage vom10.03.2021, Kiel, Landskroner Weg 2

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit erhalten Sie unsere Planauskunft bezüglich Ihrer Anfrage.

Sollten Aufgrabungen in der Nähe unserer Anlagen nicht durch Sie erfolgen, so muss der von Ihnen
beauftragte Unternehmer mit Angabe des Ausführungstermins eigene Bestandspläne anfordern.

Wir weisen Sie nochmal darauf hin, dass Ihre Anfrage nur für die in der beiliegenden Index-Datei
dargestellten roten Anfragefläche gültig ist.

Folgende Planauszüge, Skizzen und sonstige Dokumente wurden übergeben:

�;

Registergericht:
Amtsgericht Kiel
HRB 5589

Bankkonto:
Förde Sparkasse
Konto-Nummer 92 023 076
BLZ 210 501 70

Geschäftsführung:
Dr. Roland Drewek
Tobias Zuckschwerdt

Planauszug Skizze Dokumente

Wasser:

Gas:

Strom 110kV:

Strom HM:

Telekommunikation:

Strom 1kV:

Fernwärme:

Nutzungsvereinbarung:

Leitungsschutzanweisung:

Zeichenerklärung:

DXF-Daten:

�;

�;

�;

�;

�;

�;

�;

Freistellungsvermerk:

Es wird hiermit ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die in den Plänen enthaltenen Angaben und Maßzahlen hinsichtlich der
Lage und Verlegungstiefe unverbindlich sind. Mit Abweichungen muss gerechnet werden. Die Entnahme von Maßen durch
Abgreifen aus dem Plan ist nicht zulässig. Stillgelegte Leitungen sind in den Plänen nicht enthalten. Die genaue Lage und der
Verlauf der Leitungen sind in jedem Fall durch fachgerechte Erkundungsmaßnahmen (Ortung, Querschläge, Suchschlitze,
Handschachtung o.a) festzustellen. Für den Fall abweichender Verlegungstiefen und Leitungsverläufen kann ein
Mitverschulden des Versorgungsunternehmen nicht begründet werden (§254 BGB) Anmerkung: Die abgegebenen Pläne haben
nur eine begrenzte Gültigkeit. Es ist darauf zu achten, dass zu Beginn der Bauphase immer aktuelle Pläne vor Ort vorliegen.

Mit freundlichen Grüssen

SWKiel Netz GmbH
Netzauskunft, Plankammer Netzinformationssystem



Zeichenerklärung Wasser für den Bestandsplan 1:500 

Gewinnungsleitung 
 
Versorgungsleitung 
 
Fremdleitung 
 
Anschlussleitung  
   mit Schieber/ Anbohrung 
 
 
   Weiterversorgung 

GW 

VW 

Fremd 

AW 

Werkstoffe             
GG   = Grauguss 
GGG = duktiles Gusseisen 
St     = Stahl 
AZ    = Asbestzement 
PVC = Polyvinylchlorid  
Außenschutz 
200St   im Schutzrohr  
            Einschubverfahren 
Innenschutz 
Zmi  Zementmörtelauskleidung 

Verbindungsarten             
Sr  Schraub 
Sm    Steck 
Sw    Schweiß  

Bezeichnungen z.B.:  VW 63PE/200St   Versorgungsleitung Wasser 63 PE im 200 Stahlrohr 
                                    GW 500St/Zmi sw Gewinnungsleitung Wassser 500 St,  
                                                                  Innensaniert mit Zementmörtel  Schweißverbindung 

22 

Schieber    Klappe    (Druck-)Zonentrennschieber   Rückschlagklappe    Übergang      Flutschacht   Überlaufrohr            Endkappe 
ggf. mit Nr.                       mit Stellung auf oder zu                          Nennweite/Material/Baujahr          

Zone zu 

Hydranten                        Entleerungen          Entlüftung         Wasserschächte     Messpunkt 

Br. 11 NB 11 GWM 01 

Brunnen       Notbrunnen  Grundwassermeßstelle 

Zeichenerklärung Gas für den Bestandsplan 1:500 

W W 

HGD: Hauptltg./ Transportltg. Hochdruck >4 bar 
 
VGD: Versorgungsltg. Hochdruck 1 - 4bar 
 
VGM: Versorgungsltg. Mitteldruck 50mbar – 1bar 
 
VGN: Versorgungsltg. Niederdruck  21 – 50 mbar 

Sollbruchstelle 

Gaswächter 

Anbohrung/ Schieber 

HGD 

VGD 

VGN 

VGM 

Zeichenerklärung Fernwärme für den Bestandsplan 1:5 00 
Die Medien Dampf und Heizwasser werden getrennt ausgegeben 

Zeichenerklärung Strom für den Bestandsplan 1:500 
Es werden folgende Spartenpläne ausgegeben:  110kV, Hoch- und Mittelspannung, 1kV und Beleuchtung, Telekommunikation 

Allgemein gültige Zeichen 

Anschlussltg. 
mit Druckstufe 
AGD, AGM, AGN  
 

Werkstoffe 
GG   = Grauguss 
St     = Stahl 
PVC = Polyvinylchlorid 
PE   = Polyethylen 
Außenschutz 
200St   im Schutzrohr  
            Einschubverfahren 
Innenschutz 
Pei    PE Innenauskleidung 
         (Inliner)     

Verbindsarten             
Sr    Schraub 
Sm  Steck 
Sw  Schweiß 

Bezeichnungen z.B.:  VGM 63PE/200St   Versorgungsltg. Gas  63 PE im 200 Stahlrohr 
                                    VGM 100St/Pei  Versorgungsltg. Gas 100 St mit PE Innenauskleidung   

22 R WT 
WT 

AV 
AV 

                 GDR 
                 Koppelsberg 
GDR – Gasdruckregelanlage 
GDR-HA  - Hausanschluss mit 
                  Gasruckregelanlage 

Schieber    Kugelhahn Ölschieber  mit Nr.     Riechrohr  Wassertöpfe   Ausblaseventile 

Iso-Stück  Meßsäule mit Kabel   Anodenfeld      Leitungsabschluss 

Trassenbezeichnung:   D 175/100 WK 
Medium DN Vorlauf/ DN Rücklauf Verlegesystem Rohr 

D = FW Trasse im Dampfnetz 

HW FW Trasse im Heizwassernetz 

gebäudeverlegte Leitung 

Verlegesystem Rohr: 
GUS = Guss- und Schüttsysteme 
MR  = Mantelrohrsysteme 
WK  = Wangenkanalsystem 

Festpunkt  Führungslager   Kompensator    Rückschlagklappe Übergang     Abzweig    Be-/ Entlüftung   Kondensatableitung    Leitungsabschluss 

S
 

512OUS083 

Bauwerk mit SKS Nr.    Erdarmatur mit Anlagen Nr.     Gefälle     Höhensprung 

0801 +0,8 

HAST Hausanschlussstation 
  indirekt                 direkt Dehnzone, Stahlbetonteil bei KMR 

     offen            geschlossen 

Hoch- und Mittelspannung Erdkabel 

110kV Erdkabel 
12 

Kabel mit Muffe  
und Muffennr. 

Steuerkabel 
Bezeichnung 110kV und Steuerkabel (z.B.) 
3x240   Querschnitt 
Cu         Material 
110kV   Spannungsebene 
B2         Systemname 

12 

12 

12 

30kV Kabel 

10kV Kabel 

6kV Kabel  ( 

  

jeweils 
Mit 

Muffe und 
Muffennr. 

Bezeichnung Hoch- und Mittelspannung (z.B.) 
H41        Streckenbezeichnung 30kV 
M225      Streckenbezeichnung 6 und 10kV 
3*185      Querschnitt  
3*1*185   Querschnitt Einleiter 
Al         Material 
10kV    Spannungsebene 

1kV Erdkabel mit Muffe 

Bezeichnung 1kV Erdkabel 
3*150/150     Querschnitt 
Al                  Material 
1kV               Spannungsebene 

1kV Freileitung mit Masten 

Bezeichnung 1kV Freileitung 
3*35              Querschnitt 
Cu                 Material 
1kV               Spannungsebene 

Hausanschluss, Erdkabel 

NYY 4*25 
NH00 

Kabeltyp 
Sicherungsoberteil 
Kasten 
 

Abzweigmuffe 

S. 2345 
Dorfstr. 

Netzstation  
mit Nr.  
und Namen 

FE    Fernsprecher 
PW   Pumpwerk 
FGU  Fahrgastunterstand 
IS      Informationssäule 
NU    Normaluhr  
VZ     Verkehrszeichen 
KWS Kieler Woche Schrank 
BA     Bauanschluss 
WM   Wochenmarktstand 
Bel.Pr Bel. Privat 
Mlpex Multiplexer 
PWK Pumpwerkkasten 
LS     Lichtsignanlage 
FWK Fernwärmekasten 
HAK  Hausanschlusskasten,außen 
WT   Werbetafel 
DFI   digit. Fahrgastinfo 
BK   Breitbandkabelverteiler 

Sonderverbraucher Schutzrohre 








